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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

allen Unkenrufen zum Trotz ist Deutschland auch nach den

Reformen im Rahmen der AGENDA 2010 ein Sozialstaat

geblieben. So steht es im Grundgesetz und darauf dürfen Sie

vertrauen!

Nach neuesten Erhebungen leben in Deutschland nur noch

40 Prozent der Bevölkerung vom eigenen Einkommen, aber

10 % von der Sozialhilfe! Selbst bei uns in Bayern sind 5 %

der Bevölkerung auf die staatliche Sozialhilfe angewiesen um

ihren Lebensunterhalt zu bestreiten. Bei den Sozialausgaben

liegt Deutschland mittlerweile nach Schweden und Frankreich

bereits an dritter Stelle in der Welt.

Neben den staatlichen Einrichtungen kümmert sich bei uns

aber auch eine Vielzahl von Vereinen und Organisationen um

die Belange der Sozialschwächeren.

Gerade wegen der vielfältigen Angebote im sozialen Bereich

soll Ihnen die vorliegende aktualisierte Broschüre eine Art

von Navigationshilfe sein bei der Suche nach der für Sie geeig-

neten Hilfe.

Auch wenn unser soziales Netz in Deutschland die ein oder

andere Lücke haben mag und diese Broschüre natürlich kei-

nen Anspruch auf Vollständigkeit erheben kann, so dürfen Sie

davon ausgehen, dass alle im „Sozialen Wegweiser“ genann-

ten Institutionen und Be-

ratungsstellen bemüht sein

werden, Ihnen bei der

Lösung Ihres individuellen

Problems hilfreich zur Seite

zu stehen.

Ich möchte Sie daher auch

ermutigen die Hilfsange-

bote der hier genannten

Einrichtungen anzunehmen

und zu nutzen. Sollten Sie

die eine oder andere Institution vermissen oder Verbesse-

rungsvorschläge haben, so lassen Sie uns dies bitte wissen.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sage ich allen, die am Entstehen

dieser Broschüre mitgewirkt haben. Mein ganz besonderer Dank

gilt aber den vielen tausend Ehrenamtlichen, die sich in den

Vereinen, Organisationen und Verbänden für ihre Mitmenschen

einsetzen und somit den Landkreis Lindau (Bodensee) liebens-

und lebenswert machen.

Herzlichst,

Ihr

Elmar Stegmann

Landrat
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Branchenverzeichnis

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Dienst-
leistern, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

WIR BEDANKEN UNS 
BEI ALLEN INSERENTEN FÜR
DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT

Ihr WEKA-Verlag

W



Inhaltsverzeichnis

3

Inhalt Seite

Vorwort 1

Branchenverzeichnis 2

Stichwortverzeichnis 4

Altenhilfe 6

Ausbildung und Arbeit 12

Ausländische Mitbürger 16

Behindertenhilfe 17

Behörden 24

Betreuungsgesetz 27

Bildung und Freizeit 28

Familie, Kinder, Jugendliche 30

Inhalt Seite

Finanzielle Hilfen 36

Gesundheit 40

Pfarrämter 45

Pflege 46

Rechtsberatung 50

Senioren 53

Wohlfahrtsverbände 57

Betreutes Wohnen 58

Wohnen 59

Wichtige Rufnummern 60

IMPRESSUM    

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Trägerschaft. Ände-

rungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste Aufl a-

ge dieser Broschüre nimmt die Verwaltung oder das zuständige Amt 

entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des 

Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser Rechte urhe-

berrechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen sind – auch 

auszugsweise – nicht gestattet. Nachdruck oder Reproduktion, gleich 

welcher Art, ob Fotokopie, Mikrofi lm, Datenerfassung, Datenträger 

oder Online nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

88131157 / 1. Aufl age / 2007

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 Mering

Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0

Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03

info@weka-info.de • www.weka-info.de

Redaktion: Walter Fischer (Amtsgericht Lindau), Hans Kern, Peter Trommer, Patrick Zobel (Landratsamt Lindau), Martin Roos (Offene Behindertenarbeit),  
 Angelika Weiß (Sozialstation), Petra Karolus, Hannelore Schlegel (Gesundheitsdienst) und Anneliese Spangehl (Seniorenbeirat)

Texterfassung:  Landratsamt Lindau, Soziale Angelegenheiten  

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de


4

Fettgedruckte Einträge beziehen sich auf die gesamten Kapitel

A
Agentur für Arbeit 12, 25
Aids-Beratung 40
Alkoholberatung 44
Alleinerziehende 32
Altenerholung 7
Altengerechtes Wohnen 11
Alten- und Pflegeheime 6, 8-10
Altenhilfe 6-11
Ambulante Kranken- u. Altenhilfe 20, 23, 46, 47
Angehörigenberatung 6, 7, 17, 18, 19, 43, 47
Arbeiterwohlfahrt 7, 35, 40, 57
Arbeitslosenselbsthilfe 13
Arbeitslosigkeit 12
Ausbildungsförderung 12
Ausländerbeirat 16
Ausländerberatung 16
Aussiedler 39
Asylbewerber 37

B
Bahnhofsmission 7
Bayerischer Blindenbund 8, 18, 19
Bayer. Rotes Kreuz 6, 35, 47, 57
Behindertenbeirat 21
Behindertenhilfe 17-23
Behörden 24-26
Besuchsdienste 7
Betreuungsgesetz 27
Betreutes Wohnen 23, 42, 58
Bfz 14, 28
Bildung 28, 29
Blindenkassettenzeitung 18
Blindenhilfe 8, 18, 38
Büchereien 28

C
Caritas Sozialstation Westallgäu 6, 35, 47, 48
Caritasverband für den Landkreis Lindau 7, 39, 40, 57

D
Dorfhelferinnen 30, 35, 47
Drogengefährdete und -kranke 44

E
Eheberatung 33
Eingliederungshilfe 7, 17, 36
Erholung (Vermittlung) 7, 19, 40, 57
Erste Hilfe 41
Erwachsenenbildung 14, 28
Erziehungsberatung 30, 33, 34
Essen auf Rädern 6, 19

F
Fahrdienste für Behinderte 6, 19
Familie 30-35
Familienberatung 30, 33, 34
Familienentlastende Dienste 19
Familienpflegestation 47
Familienpflegewerk 30
Finanzielle Hilfen 7, 17, 36-39
Förderschulen 17
Frauen 33, 35
Freizeit 28
Freizeitaktivitäten für Behinderte 19
Frühförderung 17, 21, 31

G
Gehörlose 8, 18, 22
Geistig Behinderte 21
Gemeindeverwaltungen 24, 25
Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaften 25, 59
Gesundheit 40-44
Gesundheitsamt 40
Gewalt in der Familie 33
Gruppen für pflegende Angehörige 8, 47

H-J
Häusliche Kranken- und Altenpflege 20, 46, 47
Hausnotruf 7, 20, 46
Hauswirtschaftliche Hilfen 6, 20, 40

Stichwortverzeichnis



Stichwortverzeichnis

5

Jugend 30-35
Jugendamt 35
Jugendarbeit 33

K
Kindergarten 31
Kindertagesbetreuung 31
Kirchen 45
Krankenhäuser 41, 60
Krankenkassen 41, 42
Krankenpflege 20, 46, 47, 57
Kuren 40
Kurzzeitpflege 46, 48

L-M
Lebenshilfe 17, 19, 21
Letztwillige Verfügung 51
Lindenberger Werkstätten 21
Maschinen- und Betriebshilfsring 35, 47
Mietrecht 51
Möbel 13
Müllentsorgung 26
Müttergenesungskur 40
Mutter-Kind-Kur 40

N-O
Nachbarschaftshilfen 6, 30, 35
Nachlassregelung 51
Offene Behindertenarbeit 17
Öffentliche Einrichtungen 24-26

P
Patientenverfügung 49
Pfarrämter 45
Pflege 46-49
Pflegedienste (privat) 20, 47
Pflegegeld 38, 46
Pflegehilfsmittel 47
Pflegekassen 46
Pflegeversicherung 46
Prozesskostenhilfe 50
Psychosoziale Beratung 30, 42

R
Rechtsberatung 50-52
Reichsbund 18
Renten 38

S
Scheidung und Trennung 33
Schuldnerberatung 39
Schulen 32
Schwangerschafts(konflikt)beratung 32, 33
Schwerbehindertenrecht 17
Sehbehinderte 18, 19
Selbsthilfegruppen 22, 43, 44
Senioren 53-56
Seniorenclubs 53-56
Sozialhilfe 36
Sozialstation Lindau 6, 35, 47, 48
Sozialstationen 35
Sterbebegleitung 7, 21
Stipendien/Stiftungen 28, 38
Studenten 13
Suchtberatung 30, 34, 44

T
Tagespflege 20, 31, 48
Telefonseelsorge 60
Testament 51, 52
Touristikverband 29

U-V
Unterhalt 31, 37
VdK 7, 17
Volkshochschulen 15
Vollmacht 51

W-Z
Weiterführende Schulen 13
Wertstoffhof 26
Wohnen (Sozialwohnungen) 59
Wohngeld 38
ZAK (Zweckverband für Abfallwirtschaft) 26



6

Information, Beratung und Vermittlung finanzieller und
praktischer Hilfen, Hilfe bei der Unterbringung in Alten-
und Pflegeheimen, Begleitung pflegender Angehöriger

Hilfe bei der Unterbringung
in Alten- und Pflegeheimen
■ Landratsamt Lindau – Gesundheitsdienst

Stiftsplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-4 56, -4 57, -4 58

■ Außenstelle Lindenberg:
Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 82) 2 70-4 57

■ Sozialstation Lindau (B) e.V.
Leiblachstr. 8, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 96 74 15

■ Sozialstation Westallgäu gGmbH
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 92 09-0 

Essen auf Rädern
■ Bayer. Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36
■ Caritas Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-0
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 13
■ Dietmar Rabe, Tel. (0 83 85) 9 40 09

Offener Mittagstisch
jeweils bitte nach vorheriger Anmeldung in der Kultur-
brücke: jeden Mittwoch 12.30 Uhr,
Kulturbrücke, Holdereggenstr. 1, 88131 Lindau
Anmeldung: Tel. 27 33 83 48
■ Evang. Heilig-Geist-Hospital

Schmiedgasse 18, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 85 40

■ Maria-Martha-Stift
Zwanziger Str. 22, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 29 90

Im Einzelfall kann bei den sonstigen Alten- und Pflege-
heimen nachgefragt werden.

Hauswirtschaftliche Hilfen für 
alte, kranke und behinderte Menschen
■ Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-0
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 17

Nachbarschaftshilfen
■ Lindau-Zech, Tel. (0 83 82) 7 49 61
■ Nonnenhorn, Tel. (0 83 82) 81 28
■ Wasserburg (kath. Pfarramt),  Tel. (0 83 82) 88 73 00

Fahrdienste für Behinderte
■ Bayer. Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36
■ Caritas Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-0

Altenhilfe
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Finanzielle Hilfen und Beratung
Anträge auf finanzielle Hilfen nach dem Sozialgesetzbuch XII
sind in der Regel über die Wohnsitzgemeinde einzureichen.
u. a.
• Hilfe zum Lebensunterhalt
• Eingliederungshilfe für Behinderte
• Hilfe zur Pflege
• Behindertenfahrdienst
• Krankenhilfe

Hausnotruf
■ Bayer. Rotes Kreuz, 

Tel. (0 83 82) 27 70 14
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., 

Tel. (0 83 82) 96 74 13
■ Sozialstation Westallgäu, 

Tel. (0 83 81) 92 09-0

Bahnhofsmission
Wenn Sie auf Reisen sind und Hilfe brauchen,
wenden Sie sich an die
■ Bahnhofsmission Lindau

Hauptbahnhof Lindau, 
Tel. (0 83 82) 52 08

Besuchsdienste
■ Durch ehrenamtliche Frauen und Män-

ner der kath. und evang. Pfarrgemeinde
Wasserburg im Seniorenheim Hege.
Diese sind geschult worden, von dem
Diözesenaltenheimseelsorger Diakon
Hans Steinhilber.

■ Ansprechpartner sind die Seniorenbe-
auftragten für  Bodolz: Helmut Gebhard, 
Tel. 2 19 12

Wasserburg: Annemarie Beck, Tel. 8 93 25
Nonnenhorn: Isolde Hubenschmid, Tel. 88 82 70

Altenerholung
■ Caritasverband f. d. Landkreis Lindau e. V.

Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 82

■ Bayer. Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70-0
■ VdK Ortsverband, Tel. (0 83 82) 2 46 59
■ Arbeiterwohlfahrt 

Nobelstr. 2, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 7 85 12

Senioren- und Pflegeheim

Evangelisches
Heilig-Geist-Hospital
Lindau

Schmiedgasse 18
88131 Lindau/Insel
Tel.: 0 83 82 / 9 48 54-0
Fax: 0 83 82 / 9 48 54-13

Stiftungsverwalter Klaus Höhne
hoehne@hospital-lindau.de

… Wir sind für Sie da!

mailto:hoehne@hospital-lindau.de
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Beratung von pflegenden Angehörigen,
Gruppen für pflegende Angehörige
Neben der individuellen Einzelberatung der pflegenden Ange-
hörigen vor Ort bieten die beiden Sozialstationen Gruppentref-
fen in Lindenberg, Opfenbach, Weiler und Lindau an.
Die Angehörigen treffen sich monatlich um miteinander ins
Gespräch zu kommen, Informationen über Erkrankungen,
über Hilfen und Entlastungsmöglichkeiten zu erhalten und
Abstand und Geselligkeit zu gewinnen.

Ansprechpartner sind:
■ Sozialstation Westallgäu, 

Tel. (0 83 81) 92 09-0 o. 92 09 16
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 15
■ Bayer. Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36

Weitere Beratung und Hilfe

Bayerischer Blindenbund e.V.
■ Bayer. Blindenbund e.V.

Marie Luise Schiegg, Tel. (0 83 82) 7 82 23
Sprechzeiten: Mo. 9.00 – 11.00 Uhr (telefonisch)

Verein der Gehörlosen
■ Verein der Gehörlosen

Birkachstr. 21, 88131 Lindau
Manfred Kuttenberger, Tel. (0 83 82) 52 81

Alten- und Pflegeheime
■ Grünenbach

• Senioren- und Pflegeheim St. Elisabeth
Schüttentobel, Walter und Rosemarie Fink,
Schüttentobel 12, 88167 Grünenbach
Tel. (0 83 83) 9 20 20, Fax (0 83  83) 92 92 32

■ Heimenkirch
• Haus Sonnenhalde

Sonnenhalde 5, 88178 Heimenkirch
Tel. (0 83 81) 92 45-0, Fax (0 83 81) 92 45 16

AltenhilfeSenioren- und Pflegeheim Reutin

Stationäres Pflegeheim unter Trägerschaft der Stadt Lindau,

92 Pflegeplätze in 58 Einzelzimmern und 17 Doppelzimmern, 

ab Mai 2007 zusätzlich 10 Rüstigenapartments. Ihr Plus:

� Liebevolle Pflege und Betreuung, freie Arztwahl

� Separater Wohnbereich für altersverwirrte Bewohner

� Ganzheitliches Pflegekonzept in kleinen Wohngruppen

� Wahl zwischen 3 Mittagsmenüs aus der eigenen Küche

� Täglich wechselndes Beschäftigungsprogramm u. v. m.

Senioren- und Pflegeheim Reutin
Reutiner Straße 57, 88131 Lindau

Telefon: 0 83 82 / 96 10 30,  Fax: 0 83 82 / 9 61 03-19

Internet: www.seniorenheim-reutin.de

Lindau
(Bodensee)

http://www.seniorenheim-reutin.de
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■ Lindau
• Evangelisches Hospital

Evangelische Hospitalstiftung
Schmiedgasse 18, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 85 40

• Alten- und Pflegeheim Maria-Martha-Stift,
Evangelische Diakonie, 
Zwanziger Str. 22, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 29 90, Fax (0 83 82) 29 91 99

• St. Dominikus
Holdereggenstr. 11, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 27 58 98-0 und 27 58 98-18

• Senioren- und Pflegeheim Reutin
Reutiner Str. 57, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 33 80. Stadtverwaltung:
Bregenzer Str. 4-10, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 61 03-0, Fax (0 83 82) 9 61 03-19  

• Bodenseeresidenz Lindau
Am Schönbühl 3, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 01-0, Fax (0 83 82) 70 11 11

■ Lindenberg
• Caritas Seniorenzentrum St. Martin

Färberstr. 24, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 92 15-0, Fax (0 83 81) 92 15 29

■ Maierhöfen
• Senioren- und Pflegeheim Haus Hubertus

Edelgard Schrimpf, Linden 1, 88167 Maierhöfen
Tel. (0 83 83) 91 00, Fax (0 83 83) 91 01 69

• Therapiezentrum Haus Iberg, 
Alten- und Pflegeheim, 
Sozialpsychiatrische Langzeiteinrichtung, 
Ringenberg 1, 88167 Maierhöfen
Tel. (0 83 83) 79 80, Fax (0 83 83) 77 29

■ Oberreute
• Haus Eintracht, Walter und Rosemarie Fink

Langenried 17, 88179 Oberreute
Tel. (0 83 87) 5 34, Fax (0 83 87) 16 81

■ Opfenbach
• Haus St. Severin der St.Anna Hilfe gGmbH

Dammstr. 3, 88145 Opfenbach
Tel. (0 83 85) 92 92-0, Fax (0 83 85) 92 09 19

■ Röthenbach
• Josefsheim, Allgäu Stift, Seniorenzentrum

Bahnhofstr. 13, 88167 Röthenbach
Tel. (0 83 84) 9 70, Fax (0 83 84) 97 77

ST. MARTIN
Caritas Seniorenzentrum

Treff aller Generationen
Im Seniorenzentrum St. Martin stehen 70 Einzel- und 15 Doppel-
zimmer, jeweils mit Dusche, zur Verfügung. Die freundlichen und
hellen Räume sorgen für eine angenehme Atmosphäre.
Das Seniorenzentrum St. Martin ist ein Treff aller Generationen, die
Cafeteria lädt jeden Mittag zum „offenen Mittagstisch“ ein, nach-
mittags ist die öffentliche Cafeteria mit Internetplatz täglich außer
Mittwoch geöffnet. Auf Anfrage können gerne Familien- oder
andere Feiern ausgerichtet werden. Der Sinnesgarten mit Kneipp-
becken lädt zum Verweilen ein. In der Hauskapelle finden regel-
mäßig Gottesdienste und Gebetskreise, auch für externe Besucher,
statt. Abgerundet wird das Angebot durch das „Betreute Wohnen“
in der unmittelbaren Nachbarschaft.

Färberstraße 24 · 88161 Lindenberg

0 83 81/92 15-0
Rufen Sie an!

E-Mail: info@martin.cab-a.de

mailto:info@martin.cab-a.de
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■ Scheidegg
• Seniorenheim St. Vinzenz

Westallgäuer Seniorenbetreuungs GmbH
Zollstr. 26, 88175 Scheidegg
Tel. (0 83 81) 20 55, Fax (0 83 81) 94 07 90

■ Wasserburg
• Seniorenheim Hege, Zweckverband Seniorenheim Hege

Lindenplatz 1, 88142 Wasserburg-Hege
Tel. (0 83 82) 9 89 60, Fax (0 83 82) 98 53 13

■ Weiler
• Seniorenheim Rothach

Westallgäuer Seniorenbetreuungs-gGmbH
Lindenberger Str. 36, 88171 Weiler
Tel. (0 83 87) 92 26-0, Fax (0 83 87) 92 26 48

• Alten- und Pflegeheim Haus Untertrogen
Walter und Rosemarie Fink, 
Untertrogen 2, 88171 Weiler
Tel. (0 83 87) 9 20 70, Fax (0 83 87) 16 81

Altenhilfe

Das Haus mit

Das Seniorenddaaheim Hege ist ein 
Zweckverband der Gemeinden 
Wasserburg, Bodolz und Nonnenhorn.

88 Senioren können wir ein „daheim“ bieten,
wobei uns eine familiäre Atmosphäre sehr wichtig ist.

Durch unser qualifiziertes Personal erfahren Sie rund 
um die Uhr eine fachgerechte Pflege und Betreuung.

Unsere eigene Küche bietet Ihnen täglich frische,
regionale Produkte.

Keine Lust zum Kochen? Melden Sie sich einfach zu 
unserem offenen Mittagstisch an! Tel. 0 83 82/98 96-25.

Wenn wir Ihr Interesse an unserem Haus geweckt haben,
rufen Sie uns doch einfach an.

✓

✓
✓
✓
✓

Hege 5, 88142 Wasserburg
Tel. 0 83 82/98 96-0, Fax 0 83 82/98 96-29

Wir würden uns freuen Sie auf eine Tasse Kaffee begrüßen zu dürfen!
IIhhrree  FFaammiilliiee  SScchhrriimmppff

Linden 1
88167 Maierhöfen
Telefon 0 83 83 / 910-0
Telefax 0 83 83 / 910-16
haus.hubertus@t-online.de
www.sph-haus-hubertus.de

Unsere Angebote:
✶ Kurzzeitpflege
✶ Dauerpflege
✶ neue, moderne Appartements mit

Bad, WC und Bergblick
✶ neue, moderne Einzelzimmer mit

Bad, WC und Bergblick
✶ modernes Café mit 33 Sitzplätzen

(auch für Feierlichkeiten zu mieten)

✶ Mittagstisch für die Öffentlichkeit
✶ Kiosk
✶ Friseur, Fußpflege
✶ Wellnessoase
✶ großzügiger Garten mit Bergblick
✶ Fahrdienst
✶ Gottesdienste
✶ Tagungsraum
✶ Kino

Wo andere Urlaub machen, 
den Lebensabend genießen!

mailto:haus.hubertus@t-online.de
http://www.sph-haus-hubertus.de
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Altengerechtes Wohnen
■ Hergatz

• Dorfhaus Wohmbrechts
Sonnenhalde 2, 88145 Hergatz
Ansprechpartner: Kath. Pfarramt Wohmbrechts 
Tel. (0 83 85) 2 51

■ Hergensweiler
• St. Anna-Hilfe

Altmannstr. 8, 88138 Hergensweiler
Tel. (0 83 88) 98 25 10

■ Lindau
• Altenwohnanlage Lindau-Reutin,

Evangelisches Siedlungswerk
Motzacher Weg 50, 88131 Lindau
Vergabe: Sozialabteilung Stadt Lindau
Tel. (0 83 82) 91 81 34

• Anni-Schindler-Wohnheim
Laubeggengasse 10, 88131 Lindau
Vergabe: Sozialabteilung Stadt Lindau
Tel. (0 83 82) 91 81 34

• Ludwig-Kick-Altenheim
Holdereggenstr. 7b, 88131 Lindau
Tel. (0 83 83) 27 01 58

• Bodenseeresidenz Lindau
Am Schönbühl 3, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 01-0

■ Lindenberg
• Seniorenwohnheim der Arbeiterwohlfahrt „Alpenblick“ 

Goßholzer Str. 10-14, 88161 Lindenberg, 
Tel. (0 83 81) 5 08-0

• Caritas Seniorenzentrum St. Martin
Färberstraße 24, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 92 15-0

■ Wasserburg
• Leben am See

Halbinselstr. 45, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 88 78 48

HeimatHeimat für
       Menschen im Alter

Maria-Martha-Stift
Alten- und Pfl egeheim
Zwanzigerstraße 20-26
88131 Lindau
Tel.: (0 83 82) 29 90
info@maria-martha-stift.de

Idyllische,
zentrale Lage am See

Geborgenheit
in Wohngruppen

Vertrauensvoller Umgang
und liebevolle Pfl ege

Unterhaltung und
Freundschaften im Alter

mailto:info@maria-martha-stift.de
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Beratung, Vermittlung, Hilfe …
. . . rund um die Arbeit erhalten Sie bei der
■ Agentur für Arbeit, Dienststelle Lindau

Hundweilerstr. 1, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 93 03-0

Anspruch auf

Ausbildungsförderung . . .
besteht dem Grunde nach für den Besuch von
• zumind. zweijährigen berufsqualifizierenden

Berufsfach- und Fachschulen
• Fachschulen und Berufsaufbauschulen,

deren Besuch eine abgeschlossene Berufsausbildung 
voraussetzt,

• Akademien; Höheren Fachschulen und Hochschulen.

Für den Besuch von weiterführenden allgemeinbildenden
Schulen ab Klasse 10 und einjährigen Berufsfachschulen
besteht nur ein BAföG-Anspruch, wenn die Schüler aus schu-
lischen Gründen nicht bei den Eltern wohnen, bzw. sie ver-
heiratet sind oder waren, oder zusammen mit einem Kind einen
eigenen Haushalt führen. Der Auszubildende muss außerdem
die persönlichen Voraussetzungen (z.B. Staatsangehörig-
keit, Alter) erfüllen.
Anträge sind zu stellen an das
■ Landratsamt Lindau

Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70-2 12

Aufstiegsfortbildungsförderung
Handwerker, Techniker und Fachkräfte, die sich zu Handwerks-
oder Industriemeistern, Fachkaufleuten oder Betriebswirten
weiter qualifizieren wollen, können für die Vorbereitung und
ihren Fortbildungsabschluss auf Antrag staatliche Förderung
erhalten. 
Vorausgesetzt: Sie haben z. B. mit einer nach dem Berufs-
ausbildungsgesetz oder der Handwerksordnung anerkannten
Ausbildung abgeschlossen.
Anträge sind zu stellen an das
■ Landratsamt Lindau

Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70-2 12

Ausbildungsplatzsuche
Projekt FIT for JOB
Am Übergang Schule – Ausbildung wird Jugendlichen Hilfe-
stellung bei der Bewerbung, bei der Ausbildungs- und Prak-
tikumsuche gegeben. 
– Projekt „fit for job“ 

Hilfen am Übergang Schule/Ausbildung, 
Stiftsplatz 6, Tel. (0 83 82)2 70-1 24, (01 60) 7 26 90 89

Ausbildung und Arbeit
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Studenten
wenden sich an die zuständigen Studentenwerke an den Uni-
versitäten und Fachhochschulen.

Arbeitslosenselbsthilfe
Beratung und Hilfestellung, Umzüge und Haushaltsauflö-
sungen, Gebrauchtmöbel
■ Arbeitslosen-Selbst-Hilfe e.V.

Rothkreuz 9, 88138 Weißensberg
Tel. (0 83 89) 92 97 92

Weiterführende Schulen
und Förderschulen
Der Landkreis Lindau ist Träger aller weiterführenden öffent-
lichen Schulen und der Förderschulen (siehe auch konfes-
sionelle und private Schulen). 

Für die Grund- und Hauptschulen sind die Gemeinden des
Landkreises zuständig. Wenn Sie hier Fragen haben, dann wen-
den Sie sich bitte an Ihre zuständige Wohnsitzgemeinde.

Für weitere Fragen ist das Staatliche Schulamt Lindau
zuständig:
■ Staatl. Schulamt Lindau

Stiftsplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-1 63

■ Realschulen
•Staatliche Realschule Lindau

An der Kalkhütte 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 41 35

• Mädchenrealschule Maria-Ward
Ludwigstr. 3, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 51 51

• Staatl. Realschule Lindenberg
Sonnenhalde 55, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 8 90 99-0

■ Gymnasien
• Gymnasium Lindenberg

Blumenstr. 12, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 22 00

• Bodenseegymnasium Lindau
Reutiner Str. 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 93 60-0

• Valentin-Heider-Gymnasium
Ludwig-Kick-Str. 19, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 95 30

■ Fachoberschule
• Staatl. Fachoberschule Lindau

Achstr. 13, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 98 40

■ Berufliche Schulen
• Staatl. Berufsschule mit Berufsaufbauschule

Reutiner Str. 10, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 79 40

• Berufsfachschule für gastgewerbliche Berufe
Reutiner Str. 10, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 79 40

• Fachakademie für Sozialpädagogik
Fachschule für hauswirtschaftliche Berufe
Europaplatz 1, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 93 06 11

• Fachschule für Altenpflege des BRK
Jägerstr. 43, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 8 09-5 11
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■ Schulen für Lernförderung
• Antonio-Huber-Schule, 

Sonderpädag. Förderzentrum Lindenberg i. Allgäu, 
Antoniusplatz 7, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 94 00 95
Außenstelle: 
Holdereggenstr. 23, 88131 Lindau 

• Sankt-Martin-Schule, 
Schule zur indiv. Lebensbewältigung, 
Am Wäldele 28,88161 Lindenberg 
Tel. (0 83 81) 9 27 79-19

• Schulvorbereitende Einrichtung 
für stark Sprachbehinderte
Hepachstr. 15, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 41 86

• Private Schule für Kranke an der
Prinzreg.-Luitpold-Kinderklinik in Scheidegg-
Oberschwenden 80, 88175 Scheidegg
Tel. (0 83 81) 89 62 51

Einrichtungen der
Erwachsenenbildung
■ Kulturbrücke, interkulturelle generationsübergreifende

Bildungs- und Begegnungsstätte
Holdereggenstr. 1, Gesundheitshaus, 88131 Lindau
www.kulturbruecke.de
Tel. 2 73 83 48

Unsere Angebote:
spezielle Sprachkurse, Alphabetisierungskurse, Compu-
terkurse, Kreativkurse (wie Malkurse, Töpferkurse), Län-
derinformationsabende (1 mal pro Monat)

Die jeweiligen aktuellen Angebote fragen Sie bitte direkt in
der Kulturbrücke bei Frau Steinhoff, Tel. 27 33 83 48 nach.

■ bfz – Berufliche-Fortbildungszentren der
Bayerischen Wirtschaft GmbH
Uferweg 7, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 65 10

Unsere Bildungsarbeit gliedert sich in drei Segmente:
• Die Weiterbildung von Menschen, die der Integration oder

Re-Integration in den Arbeitsmarkt bedürfen.
• Die Weiterbildung von Menschen zur Anpassung an

neue betriebliche Anforderungen und zur Wegbereitung
des beruflichen Aufstiegs.

• Die Bildungsforschung zur Entwicklung und Erprobung
neuer Bildungskonzepte

■ akademie schönbühl bfz gGmbH
Am Schönbühl 1, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 96 73 5-0
www.akademie-schoenbuehl.de 

Ausbildung  und Arbeit

http://www.kulturbruecke.de
http://www.akademie-schoenbuehl.de
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Unsere Angebote:
• Weiterbildung im Sozial- und Gesundheitsmanagement

– Weiterbildung zum/zur Sozialwirt/In (bfz-FH)
– Meditation (Vermittlung in Konfliktsituationen)
– Triple-P (Positives Erziehungsprogramm)
– Trainerausbildung

• Maßgeschneiderte IT-Seminare
• Studiengänge

– Bachelor of Media-Mangement, „TV-Producer“ und
„Net-Producer“

– Master of eBusiness (www.ebizmaster.net)
• Personal- und Organisationsentwicklung

– Erhebung des Qualifizierungsbedarfs und Maß-
nahmendurchführung

– Einführung und Begleitung von Veränderungs-
prozessen

– Betriebsservice für kleine und mittlere Unternehmen
– Prozessbegleitende Beratungsangebote
– Firmenübergreifende Seminar- und Bildungs-

angebote
• Tagungsmanagement

Planung und Umsetzung von professionellen
Tagungen und Konferenzen

■ VHS Lindau
Uferweg 7, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 27 74 80

■ VHS Lindenberg
Rathausstr. 10, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 62 60

■ IHK – Industrie- und Handelskammer
Uferweg 9, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 93 83 77

■ IHL – Internationales Hochschulinstitut Lindau
Uferweg 5, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 27 75 49 0

http://www.ebizmaster.net
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Für den Vollzug des Ausländergesetzes und des Asylverfah-
rensgesetzes sind in der Bundesrepublik die Ausländerämter
in den kreisfreien Städten und in den Landratsämtern
zuständig. Wenn Sie Fragen zu diesen Gesetzen haben, dann
wenden Sie sich bitte an untenstehende Adresse:

■ Landratsamt Lindau – Ausländerwesen
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-0
Fax (0 83 82) 2 70-2 53

Beratung und Betreuung erhalten asylsuchende Ausländer und
Asylberechtigte im Landkreis Lindau (B) bei

■ EXILIO, 
Hilfe für Migranten, Flüchtlinge und Folterüberlebende 
seit April 2006: 
Migrationserstberatungsstelle bei exilio, 
Frau Petra Löffler, Tel. (0 83 82) 40 94 50

An exilio können sich schon länger zugewanderte Migrantinnen
mit Bleiberecht, Spätaussiedlerinnen mit ihren Familien
sowie neu zugewanderte Migrantinnen und Spätaussiedle-
rinnen wenden.

Aufgaben: 
• Vermittlung von Sprachkursen
• Hilfe bei Arbeits- und Ausbildungsplatzsuche
• Vermittlung in Integrationsangebote

Daneben gibt es im Landkreis Lindau einen Ausländerbeirat,
der sich primär um die Integration der ausländischen Mitbürger
bemüht und zu Fragen außerhalb der behördlichen Zustän-
digkeiten angesprochen werden kann. 

Weitere Auskunft erteilt der
■ Geschäftsführer des Ausländerbeirats im

Landratsamt Lindau 
Tel. (0 83 82) 2 70-2 06

Ausländische Mitbürger
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Finanzielle Hilfen und Beratung
Anträge auf finanzielle Hilfen nach dem Sozialgesetzbuch XII
sind über die Wohnsitzgemeinde einzureichen.
• Eingliederungshilfe für Behinderte
• Hilfe zur Pflege
• Behindertenfahrdienst
• Frühförderung
• Tagesstätten

■ Landratsamt Lindau – Soziale Angelegenheiten
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2  70-0

Beratung und Information
Offene Behindertenarbeit
Zur Arbeitsgemeinschaft der Offenen Behindertenarbeit
(OBA) im Landkreis Lindau gehören die Lebenshilfe für Men-
schen mit Behinderung, die Sozialstation Lindau (B) e.V. und
die Caritas Sozialstation Westallgäu.
Die OBA will für Menschen mit Behinderung im Landkreis die
Voraussetzungen für ein möglichst selbstständiges Leben
schaffen und Angehörige entlasten.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten in vielen individuellen
Belangen und über Hilfsmittel und Entlastungsmöglichkeiten.
Sie vermitteln Dienste, gestalten Freizeitaktivitäten und
unterstützen Gruppen.

■ Caritas Sozialstation Westallgäu
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 92 09-15 oder 92 09-0
Fax (0 83 81) 92 09-19 

■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Am Wäldele 28, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 89 07-4 20
Fax (0 83 81) 89 07-4 09

■ Sozialstation Lindau (B) e.V.
Leiblachstr. 8, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 96 74 14
Fax (0 83 82) 96 74 74

Schwerbehindertenrecht
Zuständig für das Ausstellen und Ändern des Schwerbehin-
dertenausweises ist das
■ Zentrum Bayern Familie und Soziales,

Landesversorgungsamt
Morellstr. 30, 86159 Augsburg 
Tel. (08 21) 57 09 0 

Anträge auf einen Schwerbehindertenausweis sind erhältlich
■ beim Landratsamt, den Städten u. Gemeinden sowie beim

Zentrum Bayern Familie und Soziales,
Landesversorgungsamt

Für berufstätige Menschen mit Behinderung 
■ Integrationsamt bei der Regierung von Schwaben, 

Fronhof 10, 86152 Augsburg
Tel. (08 21) 3 27 01.

Unter anderem besonderer Kündigungsschutz, finanzielle
Hilfen.

Weitere behindertenspezifische Beratung

VDK
VdK-Ortsverbände gibt es in vielen Gemeinden im Landkreis.
Die Kontaktpersonen sind beim Kreisverband zu erfragen.
■ VdK Kreisverband 

Zwanziger Str. 16, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 46 66
Fax (0 83 82) 2 40 11
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Sozialverband (ehem. Reichsbund)
■ Reichsbund e.V. Lindau

Innerer Siedlerweg 7, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 99 91

■ Reichsbund e.V. Lindau
Untermühleweg 11, 88079 Kressbronn
Tel. (0 75 43) 84 47

Bayerischer Blindenbund
Der Blindenbund verfügt über einen ambulanten Reha-
Dienst, der auch über Hilfsmittel informiert.
■ Bayer. Blindenbund e.V. 

Bösenreutin 160, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 82 23

Verein der Gehörlosen
■ Verein der Gehörlosen

Birkachstr. 21, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 52 81
Fax (0 83 82) 28 03 86

Berufsbegleitender Dienst
(Integrationsfachdienst) 
■ Sozialpsychiatrischer Dienst

Diakonisches Werk (gegenüber Bahnhof)
Ludwigstr. 68, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 20 43

Hilfe für das autistische Kind
■ Thomas Schmidt, Tel. (0 83 89) 98 31 41

Hilfen im Alltag

Beratung von pflegenden Angehörigen, 
Gruppen für pflegende Angehörige
■ Caritas Sozialstation Westallgäu

Tel. (0 83 81) 92 09-0 oder 92 09-16
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 15
■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36

Blindencassettenzeitung
■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 14

Behindertenhilfe

Sozialstation Westallgäu gGmbH
Caritas Sozialstation Westallgäu e.V.

Immer in Ihrer Nähe . . .

Sozialstation Westallgäu gGmbH:
– Ambulante Krankenpflege- und Altenpflege
– Tagespflege
– Offene Behindertenarbeit
– Fachberaterin für Pflege
– Essen auf Rädern
– Hauswirtschaftliche Hilfen
– Haus Notruf
– Fahrdienste

Caritas Sozialstation Westallgäu e.V.:
– Fachstelle für pflegende Angehörige
– Fachliche Beratung für ältere Menschen und Angehörige,

Angehörigengruppen
– Stundenweise Betreuung dementer Personen zu Hause
– Neu: „begleitet wohnen – sicher daheim“:

Spezielles Betreuungsprogramm zu Hause
– Vermittlung von weiteren Hilfen

. . . und immer für Sie da!
Telefon: 0 83 81 / 92 09-0
www.sozialstation-westallgaeu.de

MMeeiinn  PPfflleegg
ee--PPaarrnnttee
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http://www.sozialstation-westallgaeu.de
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Essen auf Rädern
■ Caritas Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-0 
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 14
■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 14
■ Dietmar Rabe, Tel. (0 83 85) 9 40 09

Fahrdienste für Schwerbehinderte
Berechtigt sind Menschen mit Behinderung mit einem
Schwerbehindertenausweis mit dem Kennzeichen H, B, Bl
oder aG

■ Bayer. Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 14
■ Caritas Sozialstation Westallgäu e.V.

Tel. (0 83 81) 92 09-0

Schwerbehinderte, die hilfsbedürftig im Sinne des Sozialge-
setzbuches XII sind, können einen Antrag beim 
Landratsamt – Soziale Angelegenheiten – stellen.
■ Landratsamt Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70-2 91

Familienentlastender Dienst für Angehörige 
von Menschen mit geistiger Behinderung
■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e.V.

Tel. (0 83 81) 89 07-4 20

Freizeitaktivitäten

Freizeitgruppen, Sommerprogramm für Daheimgebliebene:
■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e.V.

Tel. (0 83 81) 89 07-4 20

Urlaubs- und Erholungsmaßnahmen:
■ Bayerischer Blindenbund e.V.

Tel. (0 83 82) 7 82 23

■ VdK Kreisverband
Tel. (0 83 82) 2 46 66

■ Caritas Sozialstation Westallgäu
Tel. (0 83 81) 92 09 15

■ Hilfswerk zur Integration Behinderter e.V.
Tel. (0 83 81) 57 46

Urlaub, Freizeitgestaltung und Therapie:
■ Ferienhaus Hand in  Hand, Katarina Reinelt

Bodenseestr. 19, 88138 Sigmarszell
Tel. (0 83 89) 2 64

■ Karin Reichardt
Hubers 6, 88138 Sigmarszell
Tel. (0 83 89) 98 47 02

Urlaub auf dem Bauernhof für Blinde und Sehbehinderte
■ Vermittlung über Gästeämter:

Oberreute: 
Tel. (0 83 87) 12 33
Fax (0 83 87) 87 07

Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderung e.V.
Kreisvereinigung Lindau

Lauenbühlstr. 67, 88161 Lindenberg, Tel. 08381/8907-100, Fax: -109
Spendenkonto: Volksbank Lindenberg, BLZ 733 698 26,  Kto. 153 664

Der Familienentlastende Dienst (FED)
betreut Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 

Behinderung. Die Betreuung erfolgt zu Hause, 
auf Freizeitaktivitäten oder gemeinsamen Unternehmungen 

wie Spaziergängen, Basteln oder Kochen.
Schwerpunkt dabei ist die Entlastung der betreuenden 

Familienangehörigen während dieser Zeit.

Kontakt Tel. Nr. 08381/8907-420 oder -400
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Häusliche Kranken- und Altenpflege
■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36
■ Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-0
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 11
■ Dietmar Rabe, Tel. (0 83 85) 9 40 09
■ Krankenpflege Reich, Tel. (0 83 84) 82 19 07
■ Thomas Schneider, Tel. (0 83 81) 94 00 94
■ Pflegeteam am See, Tel. (0 83 82) 40 94 41
■ Aktiv Pflege Allgäu, Heimenkirch, Tel. (0 83 81) 66 25

Hausnotruf
Ein Hausnotruf-Sender ist ein einfach zu bedienendes Gerät,
mit dem rund um die Uhr zuverlässig Hilfe herbeigerufen wer-
den kann.

■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 14
■ Caritas Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-11
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74 13

Hilfen beim Einsteigen im Bahnhof Lindau 
auch für Rollstuhlfahrer
Mobilitätsservice der Deutschen Bahn
Tel. 01805 512 512

Soziale Dienste, ambulante und
hauswirtschaftliche Versorgung
■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36
■ Caritas Sozialstation Westallgäu, Tel. (0 83 81) 92 09-0
■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 96 74-0
■ Dietmar Rabe, Tel. (0 83 85) 9 40 09
■ Thomas Schneider, Tel. (0 83 81) 94 00 94
■ Pflegeteam am See, Tel. (0 83 82) 40 94 41
■ Aktiv Pflege Allgäu, Heimenkirch, Tel. (0 83 81) 66 25
■ Krankenpflege Reich, Tel. (0 83 84) 82 19 07

Teilstationäre Betreuung
■ Tagespflegestätte der Caritas Sozialstation 

Westallgäu e.V., Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg, 
Tel. (0 83 81) 92 09-17
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8 - 16 Uhr
• Betreuung während der Öffnungszeiten,

einschließlich drei Mahlzeiten
• Pflegerische Hilfen,
• Aktivierende Pflege,
• Gemeinsame Aktivitäten

■ Tagespflege beim Alten- und Pflegeheim Fink, 
Haus Sonnenhalde, Sonnenhalde 5, 88178 Heimenkirch, 
Tel. (0 83 82) 9 24 50

■ Kurzzeitpflege der Sozialstation Lindau (B) e.V.  
Tel. (0 83 82) 96 74 11

Behindertenhilfe

AKTIV PFLEGE ALLGÄU
� Grundpflege

� Behandlungspflege
� Hauswirtschaftliche Hilfe

� Beratung

Ambulanter Alten- und
Krankenpflegedienst GbR

Emilie Ridolfo, Marianne Rast, Anja Roderer
Kappen 55 1/5 · 88178 Heimenkirch

Telefon 0 83 81/ 66 25 · Mobil 0170 / 6 0183 54
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■ Krankenhaus Lindau
Friedrichshafener Str. 82, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 76-0

Kurzzeitpflegeplätze bieten auch viele Alten- und Pflegeheime
an.

Begleitung Schwerkranker und 
Sterbender und ihrer Angehörigen
■ Besuchsdienst für Kranke und Sterbende

24 Std. Bereitschaft, Tel.  (01 62) 8 66 93 82
■ Hospizzentrum 

„Haus Brög zum Engel“ e.V., Tel. (0 83 82) 94 43 74
■ Trauersprechstunde auf Anfrage

Tel. (0 83 82) 94 43 74 oder (0 83 82) 32 96
■ Ambulanter Hospizberatungsdienst

Tel. (01 72) 8 34 66 53

Einrichtungen für geistig Behinderte Menschen
■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung

Kreisvereinigung Lindau, Lauenbühlstr. 67
88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07-1 00

mit ihren Einrichtungen
■ Lindenberger Werkstätten, Staufner Str. 11

88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07-2 00
■ Frühförderung Lindenberg, Staufener Str. 9,

88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07-5 00
■ Frühförderung Lindau, Kemptener Str. 28,

88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 7 91 39
■ Tagesstätte und Schulvorbereitende Einrichtung (SVE)

Am Wäldele 28, 88161 Lindenberg, 
Tel. (0 83 81) 89 07 400

■ Wohnheim, Max.-Bentele-Str. 66
88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07-6 80
Wohnheim, Max.-Bentele-Str. 79
88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07-300

■ Wohnheim, Haus Morgenrot 
Tobelbachstr. 14, 88167 Röthenbach
Tel. (0 83 81) 8 38 03

Beirat für Menschen mit 
Behinderung im Landkreis Lindau
Der Beirat setzt sich für die Belange von Menschen mit
Behinderung ein.
■ Beirat für Menschen mit Behinderung

Lindenplatz 2, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 8 90 97, Fax: (0 83 82) 8 93 81

Behindertenbeauftragte
In den meisten Gemeinden des Landkreises gibt es Behin-
dertenbeauftragte. Diese sind Anlaufstelle und unterstützen
die Betroffenen und die kommunalen Gremien bei der Um-
setzung des Gleichstellungsgesetzes.

Wer Behindertenbeauftragte(r) in ihrer Gemeinde ist, kön-
nen sie bei der Gemeindeverwaltung erfahren.

Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderung e.V.
Kreisvereinigung Lindau

Lauenbühlstr. 67, 88161 Lindenberg, Tel. 08381/8907-100, Fax: -109
Spendenkonto: Volksbank Lindenberg, BLZ 733 698 26,  Kto. 153 664

Die Einrichtungen:
❖ Frühförderung
❖ Schulvorbereitende Einrichtung
❖ Heilpädagogische Tagesstätte
❖ Werkstätten 
❖ Wohnheime und Betreutes Wohnen
❖ Familienentlastender Dienst 
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Selbsthilfegruppen für Behinderte
Die Selbsthilfegruppen bieten in der Regel Beratungen hin-
sichtlich spezifischer Behinderungsarten an. Regelmäßige
Gruppentreffen und Aktivitäten werden durchgeführt.
Die Internetseite Familienratgeber.de der Aktion Mensch
bietet die aktuelle Übersicht zu den Selbsthilfegruppen im
Landkreis Lindau mit Nachbarlandkreisen. In Broschüren-
form erhalten Sie dieses Verzeichnis über die Offene Behin-
dertenarbeit.

■ Morbus Bechterew-Gruppe Lindau,
Erika Höss, Holdereggenstr. 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 21 97

■ Partnerschaftsgruppe Behinderter und Nichtbehinderter,
Siglinde Merkle-Klein, Im Josenhaus, 88149 Nonnenhorn
Tel. (0 83 82) 85 66

■ Behindertengruppe Lindenberg,
Lydia Habersetzer, Goßholz 53, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 70 57
Partnerschaftsgruppe junger Behinderter und Nichtbe-
hinderter, Hirschstr. 13, Lindenberg

■ Kontaktgruppe für Krebskranke Lindenberg
Treffen: jeden 2. Mi im Monat 14.30 Uhr im
Rotkreuzheim in Lindenberg,
Tel. (0 83 81) 75 35 Frau Adam

■ Partnerschaftsgruppe junger Behinderter
und Nichtbehinderter, Axel Roth,
Friedhofweg 3, 88079 Kressbronn
Tel. (0 75 43) 5 09 31

■ MS-Selbsthilfegruppe, Heidi Preßler,
Anheggerstr. 12, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 55 21

■ Reha-Sportgruppe Lindau, Toni Ziegler,
Enzisweiler Str., 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 63 51

■ Bayer. Vital-Sportgemeinschaft, Vera Tengler, 
Raschenberg 1, 88167 Maierhöfen
Tel. (0 83 83) 72 79

■ Verein der Gehörlosen, Tel. (0 83 82) 52 81
■ Deutsche ILCO-Selbsthilfegruppe, Dieter Lübkemann,

Wackerstr. 14a, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 18 08

■ Stammtisch für Menschen mit und ohne Behinderung
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Gasthof Lan-
genweg – Rollstuhlfahrer haben über das Kolpinghaus
einen behindertengerechten Zugang.

Wohnen für Menschen mit Behinderung
Informationen zu barrierefreiem Bauen geben die beiden
Broschüren „Wohnfibel für Behinderte – Finanzhilfen“ und
„Wohnen ohne Barrieren – Leitfaden zum Planen, Bauen, Ein-
richten barrierefreier Wohnungen“, zu beziehen beim
■ Bayerischen Staatsministerium 

für Arbeit, Familie und Sozialordnung
Winzererstr. 9, 80797 München

■ Landratsamt Lindau
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau und

■ bei den OBA-Diensten

Behindertenhilfe

Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderung e.V.
Kreisvereinigung Lindau

Lauenbühlstr. 67, 88161 Lindenberg, Tel. 08381/8907-100, Fax: -109
Spendenkonto: Volksbank Lindenberg, BLZ 733 698 26,  Kto. 153 664

Lebensraum Wohnen
Entsprechend den individuellen Bedürfnissen bietet die 

Lebenshilfe geistig-, psychisch und mehrfach behinderten
Erwachsenen Unterstützung im Bereich des Wohnens an. 

Dies kann je nach Bedarf und Selbständigkeit ein „Zuhause“ 
in einem der Wohnheime sein, oder nur stundenweise 

Betreuung im ambulant betreuten Wohnen.

Kontakt: Tel. Nr. 08381/8907-300
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Betreutes Wohnen
■ Caritas Sozialzentrum St. Martin

Färberstr. 24, 88161 Lindenberg 
Tel. (0 83 81) 92 15-0

■ Bodenseeresidenz Lindau
Am Schönbühl 3, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 27 01 58

■ Stiftung Liebenau
Altmannstr. 8, 88138 Hergensweiler
Tel. (0 83 88) 98 25 10

■ Leben am See
Halbinselstr. 45, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 88 78 48

■ Arbeiterwohlfahrt
Seniorenheim „Alpenblick“ 
Goßholzer Str. 10-14, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 50 80, Fax (0 83 81) 5 08 67
Mit hausintegriertem ambulanten Pflegedienst

• „begleitet wohnen – sicher daheim“
Caritas Sozialstation Westallgäu
Tel. (0 83 81) 92 09 16

• Ambulant unterstütztes Wohnen in Lindenberg
Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Tel. (0 83 81) 8 90 73 00

Der Begriff Betreutes Wohnen ist in Bayern nicht geschützt.
Es gibt keine verbindlich festgelegten Qualitätsstandards für
Anlagen des Betreuten Wohnens.
Darum hält nicht jede Wohnanlage in diesem Bereich was sie
verspricht.

Doch betreutes Wohnen ist nicht die einzige Form, Selbst-
ständigkeit im Alter in den eigenen vier Wänden möglichst
lange zu erhalten.
Sollten Sie in Ihrer jetzigen Wohnung, die möglicherweise weder
seniorengerecht noch barrierefrei gebaut ist, nicht mehr
problemlos alleine zurechtkommen, stellen sich Fragen:
• Lässt sich die jetzige Wohnung barrierefrei umbauen?
• Können mich ambulante Pflegedienste soweit unterstüt-

zen, dass ich in meiner bisherigen Wohnung weiterhin selbst-
ständig leben kann?

Erkundigen Sie sich bei Pflegediensten, bei den Seniorenbe-
ratungen oder den OBA-Dienststellen.

Arbeiterwohlfahrt, Seniorenheim „Alpenblick“
Gossholzer Straße 10-14, 88161 Lindenberg

Das Haus verfügt über 1- und 2-Zimmer-Wohnungen in verschiedenen Größen (31 – 51 qm)
mit Küche, Bad/WC, Balkon, Abstellraum, Telefon, Fernsehanschluss.

Es bietet umfangreichen Betreuungsservice mit Verpflegung, App. Reinigung, Hilfe b. Einkaufen, Stadtfahrten usw.
Haustierhaltung möglich

HAUSINTERNER NOTRUF AMBULANTER PFLEGEDIENST
Information und Beratung unter Telefon (0 83 81) 50 80
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Landratsamt Lindau
■ Dienstgebäude Stiftsplatz 4 + 6, 88131 Lindau

Tel. (0 83 82) 2 70-0, Fax (0 83 82) 2 70-1 15
■ Dienstgebäude Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau, 

Tel. (0 83 82) 2 70-0, Fax (0 83 82) 2 70-2 04
■ Dienstgebäude Heuriedweg 38

Soziale Angelegenheiten
Die Sachgebiete, die soziale Angelegenheiten bearbeiten, sind
in folgenden Dienststellen zu erreichen:
■ Dienstgebäude Stiftsplatz 4:

Amt für junge Menschen und Familien - Jugendamt -
■ Dienstgebäude Bregenzer Str. 35:

Soziale Angelegenheiten, Ausländeramt, 
Amt für Ausbildungsförderung

■ Dienstgebäude Ludwig-Kick-Str. 22:
Gesundheitsamt

■ Dienstgebäude Stiftsplatz 6:
Staatliches Schulamt, Gesundheitsdienst, 
Kreisjugendpflege und Kreisjugendring

■ Beratung für Kinder, Jugendliche und Eltern
Ludwig-Kick-Str. 19, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 41 90, Fax (0 83 82) 41 90

Landratsamt Lindau – Dienststelle Lindenberg
■ Beratungsstellen für Kinder, Jugendliche und Eltern,

Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 25 22, Fax (0 83 81) 94 15 70

Landratsamt Lindau, Gesundheitsdienst
Schwangerenberatungsstelle
Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 82) 2 70-4 57

Städte, Märkte, Gemeinden und
Verwaltungsgemeinschaften

■ Bodolz
Rathausstr. 20, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 33 00, Fax (0 83 82) 93 30 21
E-Mail: rathaus@gemeinde-bodolz.de

■ Gestratz (VG Röthenbach)
Schulstr. 1, 88167 Gestratz
Tel. (0 83 83) 2 23, Fax (0 83 83) 77 23
E-Mail: buergermeister@gestratz.de

■ Grünenbach (VG Röthenbach)
Ebratshofen 24, 88167 Grünenbach
Tel. (0 83 83) 71 41, Fax (0 83 83) 73 54
E-Mail: rathaus@gruenenbach.de

■ Markt Heimenkirch
Lindauer Str. 2, 88178 Heimenkirch
Tel. (0 83 81) 8 05-0, Fax (0 83 81) 8 05-15
E-Mail: rathaus@heimenkirch.de

■ Hergatz
Salzstr. 18, 88145 Hergatz
Tel. (0 83 85) 92 13-3, Fax (0 83 85) 92 13-55
E-Mail: gemeinde@hergatz.de

■ Hergensweiler (VG Sigmarszell)
Friedhofweg 7, 88138 Hergensweiler
Tel. (0 83 88) 2 17, Fax (0  83 88) 7 24
E-Mail: info@hergensweiler.de

■ Stadtverwaltung Lindau
Bregenzer Str. 4-12, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 18-0, Fax (0 83 82) 9 18-2 90
E-Mail: stadtverwaltung@lindau.de

■ Stadtverwaltung Lindenberg
Stadtplatz 1, 88161 Lindenberg 
Tel. (0 83 81) 80 3-0, Fax (0 83 81) 8 03-88
E-Mail: rathaus@lindenberg.de

Behörden – öffentliche Einrichtungen
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mailto:rathaus@lindenberg.de
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■ Maierhöfen (VG Röthenbach)
Brunnenweg 2, 88167 Maierhöfen 
Tel. (0 83 83) 9 80 40 , Fax (0 83 83) 9 80 42
E-Mail: info@maierhoefen.de

■ Nonnenhorn
Conrad-Forster-Str. 9, 88149 Nonnenhorn
Tel. (0 83 82) 9 86 80, Fax (0 83 82) 98 68 32 
E-Mail: tourist-info@nonnenhorn.de

■ Oberreute (VG Stiefenhofen)
Hauptstr. 33, 88179 Oberreute
Tel. (0 83 87) 9 90 99, Fax (0 83 87) 9 90 98
E-Mail: gemeinde@oberreute.de

■ Opfenbach
Bodenseestr. 19, 88145 Opfenbach
Tel. (0 83 85) 92 14-0, Fax (0 83 85) 92 14-18
E-Mail: gemeinde@opfenbach.de

■ Röthenbach (Sitz der VG)
Mühlenstr. 1, 88167 Röthenbach
Tel. (0 83 84) 1 80, Fax (0 83 84) 18 28
E-Mail: bgm@roethenbach-westallgaeu.de

■ Markt Scheidegg
Rathausplatz 6, 88175 Scheidegg
Tel. (0 83 81) 89 50, Fax (0 83 81) 8 95 43
E-Mail: rathaus@markt-scheidegg.de

■ Sigmarszell (Sitz der VG)
Hauptstr. 28, 88138 Sigmarszell
Tel. (0 83 89) 9 20 30, Fax (0 83 89) 92 03 49
E-Mail: sigmarszell@vgem-sigmarszell.de

■ Stiefenhofen (Sitz der VG)
Hauptstr. 6, 88167 Stiefenhofen
Tel. (0 83 83) 9 20 80, Fax (0 83 83) 92 08 11
E-Mail: gemeinde@vg-stiefenhofen.de

■ Wasserburg
Lindenplatz 1, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 9 85 30, Fax (0 83 82) 98 53 13
E-Mail: gemeinde@wasserburg-bodensee.de

■ Markt Weiler-Simmerberg
Kirchplatz 1, 88171 Weiler-Simmerberg
Tel. (0 83 87) 39 10, Fax (0 83 87) 3 91 70
E-Mail: info@weiler-simmerberg.de

■ Weißensberg (VG Sigmarszell)
Kirchstr. 13, 88138 Weißensberg
Tel. (0 83 89) 2 78, Fax (0 83 89) 82 17
E-Mail: gemeinde-weissensberg@t-online.de

■ Amtsgericht
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 26 07-0

■ Agentur für Arbeit
Hundweilerstr. 1, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 93 93-0

■ Amt für Landwirtschaft und Forsten
Ludwig-Kick-Str. 12, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 93 14-0

■ Bayerischer Bauernverband
Anheggerstr. 20, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 60-1 40

■ Deutsche Bahn AG
Bahnhofsplatz 1, 88131 Lindau
Auskunft der Bahn 24 h  Tel. 11 861
Fahrplanauskunft (08 00) 1 50 70 90

■ Deutsche Post AG
Maximilianstr. 52, 88131 Lindau, Tel. (0 18 02) 33 33

■ Finanzamt
Brettermarkt 4, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 9 16-0

■ Gemeinn. Kreiswohnungsbau GmbH
Oberer Schrannenplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (083 82) 9 30 50

■ Gemeinn. Kreiswohnungsbau GmbH
Jägerstr. 9, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 39 30

■ Gemeinnützige Wohnungsbau GmbH
Reutiner Str. 63, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 9 60 40

■ Hauptzollamt
Brettermarkt 2, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 27 79-0

■ IHK Schwaben Regionalgeschäftsstelle Lindau-Bodensee
Uferweg 9, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 93 83-0

mailto:info@maierhoefen.de
mailto:tourist-info@nonnenhorn.de
mailto:gemeinde@oberreute.de
mailto:gemeinde@opfenbach.de
mailto:bgm@roethenbach-westallgaeu.de
mailto:rathaus@markt-scheidegg.de
mailto:sigmarszell@vgem-sigmarszell.de
mailto:gemeinde@vg-stiefenhofen.de
mailto:gemeinde@wasserburg-bodensee.de
mailto:info@weiler-simmerberg.de
mailto:gemeinde-weissensberg@t-online.de
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■ Kreishandwerkerschaft
Uferweg 9, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 58 29

■ Landespolizeiinspektion mit allen Dienststellen 
Ludwig-Kick-Str. 20, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 9 10-0

■ Polizeiinspektion Lindenberg
Ellgasser Str. 6, 88161 Lindenberg, Tel. (0  83 81) 92 01-0

■ Notariat Lindau
Anheggerstr. 53, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 77 66-0

■ Notariat Lindenberg
Hauptstr. 53, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 40 26

■ Staatliches Schulamt
Stiftsplatz 6, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70-0

■ Stadtverwaltung
Bregenzer Str. 6, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 9 18-0

Einrichtungen des ZAK im Landkreis Lindau

Information und Beratung erhalten Sie beim
■ Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten (Allgäu)

Immenstädter Str. 79a, 87435 Kempten
Tel. (08 31) 2 52 82-10
• Bio- und Restmülltonnenabfuhr

(Probleme mit den Leerungen):
Tel. (08 31) 2 52 82-10

• Abfallberatung: Tel. (08 31) 2 52 82-68
■ Müllumladestation Lindau-Bösenreutin

Bösenreutiner Steig, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 97 51 36, Fax (0 83 82) 97 51 37

■ Allgäuer Kies- und Schotterwerke
88167 Röthenbach, Tel. (0 83 84) 9 80

■ Kompostplatz Weißensberg
Schwatzen (an der Straße nach Wangen) 
88138 Weißensberg, Tel. (0 83 89) 92 97 79

■ Problemmüllsammlungen im Landkreis Lindau
• Lindau: Jeder 3. Freitag im Monat 

außer April, Oktober, Dezember
9.00 – 14.30 Uhr Wertstoffhof  Lindau

• Lindenberg: Jeder 4. Freitag im Monat
außer April, Oktober, Dezember
8.30 – 14.30 Uhr Bauhof, Sedanstraße

■ Wertstoffhof Hergatz
Hergatz 22 1/2, 88145 Hergatz, Tel. (0 83 85) 92 30 46

■ Wertstoffhof Lindau
Robert-Bosch-Str. 19. 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 97 72 36

■ Wertstoffhof Lindenberg
Weihers 25, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83  81) 20 66

■ Wertstoffhof Röthenbach
Oberschmitten, 88167 Röthenbach, Tel. (0 83  84) 82 12 96

■ Wertstoffhof Scheidegg
Am Durchlass 6, 88175 Scheidegg, Tel. (0 83 81) 94 21 51

■ Wertstoffhof Sigmarszell
In den Osterwiesen 6, 88138 Sigmarszell
Tel. (0 83 89) 86 64

■ Wertstoffhof Stiefenhofen
Schulstr. 19, 88167 Stiefenhofen, Tel. (0 83 83) 9 20 80

■ Wertstoffhof Wasserburg
Hasenäcker 7, 88142 Wasserburg, Tel. (0 83 82) 88 82 74

■ Wertstoffhof Weiler-Simmerberg
Am alten Bahnhof, 88171 Weiler

Weitere Einzelheiten

entnehmen Sie bitte dem
■ Behördenwegweiser des Landratsamtes Lindau.

Behörden – öffentliche Einrichtungen
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(rechtliche) Betreuung oder Vorsorgevollmacht
Die Entmündigung Volljähriger und damit auch die Vormund-
schaft und Pflegschaft für Erwachsene sind seit dem
01.01.1992 durch das Betreuungsgesetz (BtG) abgeschafft wor-
den. Nun erhalten volljährige Personen einen rechtlichen
Betreuer als gesetzlichen Vertreter, falls sie ihre persön-
lichen Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht allein erle-
digen können, weil sie psychisch krank, geistig behindert,
altersverwirrt oder körperlich schwer behindert sind.

Rechtlich betreuen heißt aber nicht pflegen oder den Haus-
halt zu führen, sondern eben dies zu organisieren, wenn nötig
durch Beauftragung eines Pflegedienstes. So können Aufga-
ben des Betreuers sein, Anträge bei Behörden zu stellen, einer
ärztlichen Behandlung zuzustimmen, Verträge abzuschließen
oder sich um die Vermögensangelegenheiten insgesamt zu 
sorgen.

Auskünfte erteilen:
■ Amtsgericht Lindau (B) 

Vormundschaftsgericht 
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 26 07-0

■ Betreuungsstelle des Landkreises Lindau
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-4 50 und 2 70- 4 51

■ Betreuungsverein des Caritasverbandes 
für den Landkreis Lindau (B) e.V. 
Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 94 

Engagierte Personen, die Interesse an einem besonderen Ehren-
amt haben und eine Betreuung führen möchten, können sich
direkt an die Betreuungsstelle oder den Betreuungsverein 
wenden.
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Die Einrichtungen der Erwachsenenbildung halten ein
umfangreiches und abwechslungsreiches Programm für Sie
bereit. Kurse, Einzelvorträge und Vortragsreihen werden
ebenso angeboten, wie Führungen, Konzertbesuche und
Exkursionen. Darüber hinaus bieten Kirchen, Gewerkschaften,
Parteien und berufsständische Vertretungen interessante
Vortragsveranstaltungen an.

Lindau
■ Städtische Volkshochschule Lindau

Uferweg 7, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 27 74 80
■ bfz - Berufliche Fortbildungszentren der

Bayerischen Arbeitgeberverbände
Von-Behring-Str. 7, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 9 65 10

■ Kolping-Bildungswerk
Diözesenverband Augsburg e.V.
Langenweg 24/Kolpingstr., 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 93 36 0

■ Akademie Schönbühl
Am Schönbühl 1, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 96 73 50

■ IHL – Internationales Hochschulinstitut Lindau
Uferweg 57, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 27 75 49 0

■ IHK Schwaben
Uferweg 9, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 93 83 0

■ Kulturbrücke
Holdereggenstr. 1, 88131 Lindau, Tel. 2 73 83 48

Lindenberg
■ Kath. Bildungswerk Landkreis Lindau e.V.

Sekretariat Lindenberg, Austr. 2, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 8 22 31

■ Volkshochschule und Kulturkreis 
Lindenberg-Westallgäu e.V. 
Rathausstr. 10, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 62 60

Scheidegg
■ Volkshochschule und Kulturkreis

Lindenberg-Westallgäu e.V. 
Außenstelle Volksbildungswerk Scheidegg
Tel. (0 83 81) 12 15 oder Tel. (0 83 81) 26 67

Weiler-Simmerberg
■ Kolping-Bildungswerk e.V.

Nebenstelle Westallgäu 
Kolpingstr. 12, 88171 Weiler, Tel. (0 83 87) 99 26 3

Stipendien und Stiftungen

Stipendienstiftung für begabte Studierende, Stipendienstif-
tung für begabte Landwirtschaftsschüler. Auskunft über die
Voraussetzungen zur Bewilligung eines Stipendiums erteilt das

■ Landratsamt Lindau, Finanzverwaltung
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau , Tel. (0 83 82) 2 70-1 42

Stiftung der Stadt Lindau und des Landkreises Lindau für den
Besuch von gewerblichen Berufsschulen und anderen Fach-
schulen der gewerblichen Wirtschaft:

■ Auskunft bei der Stadt Lindau, Tel. (0 83 82) 9 18-0

Für alle, die gerne lesen

Die Lektüre eines guten Buches hat schon über manche Stun-
de des Alleinseins hinweggeholfen. Die Büchereien im Land-
kreis bieten Ihnen eine dazu reichhaltige Auswahl an Roma-
nen, Sachbüchern, Biographien und fremdsprachlichen
Büchern. Sicher ist auch etwas für Ihren Geschmack dabei.
■ Büchereien gibt es in fast allen Gemeinden

oder Pfarrämtern des Landkreises

Bildung und Freizeit
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Touristische Auskunftsstellen

■ Bodolz, Rathaus
Tel. (0 83 82) 93 30 10, Fax (0 83 82) 93 30 21

■ Gestratz, Rathaus
Tel. (0 83 83) 2 23, Fax (0 83 83) 77 23

■ Grünenbach, Rathaus  
Tel. (0 83 83) 71 41, Fax (0 83 83) 73 54

■ Heimenkirch, Lindauer Str. 2
Tel. (0 83 81) 8 05-11, Fax (0 83 81) 8 05-15

■ Hergatz, Rathaus
Tel. (0 83 85) 92 13-3, Fax (0 83 85) 92 13-55

■ Hergensweiler, Verkehrsamt, Rathaus
Tel. (0 83 88) 2 17, Fax (0 83 88) 7 24

■ Lindau, Tourist-Information, Ludwigstr. 68
Tel. (0 83 82) 26 00 30, Fax (0 83 82) 26 00 26

■ Lindenberg, Tourist-Information, Stadtplatz 1
Tel. (0 83 81) 8 03-28, Fax (0 83 81) 8 03-88

■ Maierhöfen, Rathaus
Tel. (0 83 83) 9 80 40, Fax (0 83 83) 9 80 42

■ Nonnenhorn, Seehalde 2
Tel. (0 83 82) 82 50, Fax (0 83 82) 8 90 76

■ Oberreute, Gästeamt, Hauptstr. 34
Tel. (0 83 87) 12 33, Fax (0 83 87) 87 07

■ Opfenbach, Verkehrsverein, Allgäustr. 2/4
Tel. (0 83 85) 5 44

■ Röthenbach, Gästeamt, Im Rathaus
Tel. (0 83 84) 18 16, Fax (0 83 84) 18 28

■ Scheidegg, Kurverwaltung, Rathausplatz 4
Tel. (0 83 81) 8 95 55, Fax (0 83 81) 8 95 50

■ Sigmarszell, Schlachters, Hauptstr. 28
Tel. (0 83 89) 92 03 17,Fax (0 83 89)92 03 49

■ Stiefenhofen, Gästeamt, Am Dorfbach 2
Tel. (0 83 83) 72 00, Fax (0 83 83) 92 13 02

■ Wasserburg, Lindenplatz 1
Tel. (0 83 82) 88 74 74, Fax (0 83 82) 8 90 42

■ Weiler, Kur- und Verkehrsamt, Hauptstr. 14
Tel. (0 83 87) 3 91 50, Fax (0 83 87) 3 91 53

■ Weißensberg, Im Rathaus
Tel. (0 83 89) 2 78, Fax (0 83 89) 82 17

Weitere Informationen
■ Touristik-Verband Lindau-Westallgäu

Stiftsplatz 4, 88131 Lindau 
Tel. (0 83 82) 2 70-1 36, Fax (0 83 82) 2 70-1 15
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Im täglichen Leben einer Familie erfahren Kinder, Eltern, ggf.
Großeltern und andere Mitglieder Sicherheit und Geborgen-
heit. Das familiäre Zusammenspiel wird aber auch von
Schicksalsschlägen und Krisen bedroht, für die im Landkreis
Lindau verschiedene Einrichtungen und Dienste ihre Unter-
stützung anbieten.

Wenn ein Familienmitglied wegen Krankheit, Unfall oder
anderen Gründen ausfällt, so können für Haushaltsführung
und Versorgung von Kindern und Angehörigen Hilfen im All-
tag in Anspruch genommen werden, z. B.
• Sozialstation Lindenberg
• Nachbarschaftshilfen
• Dorfhelferinnenstationen
• Familienpflegewerk
• Kirchengemeinden
• Amt für junge Menschen und Familien

– Jugendamt
• Gesundheitsamt
• Sozialamt
• Sozialhilfe-Initiative
• Caritas

Allgemeine Familienberatung
Im Zusammenleben von Kindern und Eltern können sich
Schwierigkeiten ergeben, bei denen fachliche Beratung und
Hilfe eine Unterstützung sein kann, Ursachen zu verstehen
und Lösungen zu finden.
Auch weitergehende therapeutische Hilfen können ver-
mittelt werden. Im Rahmen von Ehe- und Lebensberatungen
können Beziehungsschwierigkeiten der Eltern besprochen
werden und ggf. neue Formen des Miteinanderlebens einge-
übt werden. 
Auch wenn die Eltern ihre Beziehung als Paar beenden wollen,
ist eine Begleitung in dieser Konfliktsituation, insbesondere
für die mit betroffenen Kindern, in der Regel eine Hilfe.

■ Amt für junge Menschen und Familien
– Jugendamt, Tel. (0 83 82) 2 70-0
– Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 

Familien- und Lebensfragen
Ludwig-Kick-Str. 19a, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 55 68
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg
Anmeldung: Tel. (0 83 82) 55 68

– Psychologische Beratungsstelle für Erziehungs-,
Jugend- und Familienberatung, 
Ludwig-Kick-Str. 19a, Lindau, Tel. (0 83 82) 41 90
Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 34 43

Psychosoziale Beratung
Schwierige Lebenssituationen stehen nicht selten in
Zusammenhang mit einer Suchtproblematik, wenn Eltern,
Jugendliche oder Kinder in Abhängigkeit eines Suchtstoffes
stehen oder sich gefährdet fühlen, so finden sie bei der Sucht-
beratungs- und Behandlungsstelle und beim Gesundheitsamt
fachkundige Beratung und Hilfe. Auch Angehörige von
Suchtabhängigen oder Suchtgefährdeten können sich an die
Beratungsstelle wenden.
■ Suchtberatungs- und Behandlungsstelle

des Caritasverbandes, 
Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 88
Außenstelle Lindenberg:
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 8 41 83

■ Landratsamt Lindau -– Gesundheitsdienst
Stiftsplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-4 56, -4 57, -4 58,
Außenstelle Lindenberg:
Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 82) 2 70-4 57
Termine nach tel. Vereinbarung

Familie, Kinder, Jugendliche
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Unterhalt für Kinder
Wenn nicht beide Eltern mit ihren Kindern zusammenleben,
so sind in der Regel Fragen des Unterhaltes für die minder-
jährigen Kinder zu klären. Bei der Feststellung von Unter-
haltsverpflichtungen kann die Unterstützung des  Amtes für
junge Menschen und Familien – Jugendamt – in Anspruch
genommen werden, wo Unterhaltsfestsetzungen und auch
Vaterschaftsanerkenntnisse kostenlos beurkundet werden
können.

Zu den Leistungen dieses Amtes gehört auch die Beratung
bei schwebenden Familienrechtsverfahren und prozessuale
Unterstützung wenn Unterhaltsansprüche für minderjährige
Kinder zwischen Eltern strittig sind.
Als Ersatzleistung für nicht eingehende Unterhaltsansprüche
kann, bei Getrenntleben der Eltern, Unterhaltsvorschuss
beim Amt für junge Menschen und Familien – Jugendamt –
beantragt werden.
■ Amt für junge Menschen und Familien

– Jugendamt, Tel. (0 83 82) 2 70-0

Kindergarten, Tagesbetreuung für 
Kinder, Tagespflegevermittlung
Viele Familien sind aufgrund berufsbedingter Abwesenheit der
Eltern auf die Betreuung ihrer Kinder am Tag angewiesen.
Informationen über Kindergärten, Horte, Spielgruppen,
Tagespflegemütter und andere Formen der Betreuung ertei-
len die
■ Planung, Beratung und Qualifizierung der 

Kindertagesbetreuung im Landkreis Lindau 
Frau Petra Maitra, Amt für junge Menschen 
und Familien, Jugendamt
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70-1 23

■ Kindertagespflege Lindau
Dt. Kinderschutzbund Lindau, Frau Susi Schnell
Holdereggenstr. 1, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 37 06

■ Kindertagespflege Lindenberg
Dt. Kinderschutzbund Lindenberg, Frau Heike Schemmel
Blumenstr. 2, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 44 36 
Gemeindeverwaltungen, Kirchengemeinden, 
Kindergärten, Horte, freie Initiativen.

Frühförderung und 
schulvorbereitende Einrichtung 
• Eltern, deren Kinder sich nicht altersgemäß entwickeln,

erfahren Beratung, Diagnose und Therapieangebote für ihre
Kinder 
Frühförderung:
Lindau, Tel. (0 83 82) 7 91 39
Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07 10

Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderung e.V.
Kreisvereinigung Lindau

Lauenbühlstr. 67, 88161 Lindenberg, Tel. 08381/8907-100, Fax: -109
Spendenkonto: Volksbank Lindenberg, BLZ 733 698 26,  Kto. 153 664

Frühförderung
In der Frühförderung der Lebenshilfe betreut
ein interdisziplinäres Team aus pädagogischen
und medizinischen Fachkräften,
Säuglinge, Klein- und Vorschulkinder
bei Entwicklungsverzögerungen  
oder drohender Behinderung.

Frühförderung Tel. Nr. 08381/8907-500
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• Die schulvorbereitende Einrichtung in der Tagesstätte in
Lindenberg unterstützt Kinder mit Entwicklungsverzöge-
rung im Vorschulalter und bietet ihnen Unterstützung an,
die sie für einen erfolgreichen Einstieg in die Grundschu-
le brauchen.

• Antonio-Huber-Schule Lindenberg,
Tel. (0 83 81) 94 00 95

• Arbeitskreis Frühe Hilfen, Geschäftsstelle 
Amt für junge Menschen und Familien – 
Jugendamt, Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-1 71 und 2 70-1 72

Schulen

Besuchen ihre Kinder eine Schule, so lassen sich Schwierig-
keiten und Fragen in Hinsicht auf Schulleistungen, Schul-
laufbahn und Ausbildung am sinnvollsten mit den Lehrerin-
nen und Lehrern der jeweiligen Schule besprechen. Weiter-
gehende Informationen können bei Beratungslehrern,
Schulleitern, Schulamt und bei Schwierigkeiten auch beim Amt
für junge Menschen und Familien – Jugendamt – sowie Bera-
tungsstellen eingeholt werden.
■ Staatliches Schulamt Lindau

Tel. (0 83 82) 2 70-2 93 
■ Weiterführende Schulen 

Alleinerziehende
Mütter oder Väter, die ihre Kinder allein erziehen haben dop-
pelte Verantwortung zu tragen und können für die Bewälti-
gung ihres Lebensalltags Beratung und Hilfe in Anspruch neh-
men: Z.B. bei Fragen der Partnerschaft, bei Erziehungsfra-
gen in Hinsicht auf den Unterhalt für die Kinder, in Fragen
der Personensorge, bei materiellen Notlagen, beim Wieder-
einstieg in den Beruf, usw. (Amt für junge Menschen –
Jugendamt , anderen Beratungsstellen und Initiativen).
■ Amt für junge Menschen und Familien – Jugendamt.

Beratungsstellen und Initiativen
– siehe „Beratungsstellen“
• Landratsamt – Soziale Angelegenheiten –, 

Tel. (0 83 82) 2 70-0

Schwangerschaftsberatung
Allgemeine Schwangerenberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Schwangerschaft und Geburt eines Kindes verändern das
weitere Leben aller Beteiligten von Grund auf. Nicht immer
wird die Schwangerschaft als ein freudiges Ereignis empfun-
den vor allem, wenn sie ungeplant eintritt.
Konflikte und Probleme, die zunächst als unüberwindbarer
Berg erscheinen, können in vielen Fällen durch fachkundi-
gen Rat und Hilfe gemeistert werden.
Sie können sich alleine beraten lassen oder zusammen mit
Ihrem Ehemann, Partner, Freund/in oder mit den Eltern.
Die Beratung erfolgt durch Fachkräfte, ist vertraulich,
kostenlos und auf Wunsch auch anonym. Alle Mitarbeiter der
Beratungsstellen stehen unter Schweigepflicht.

Staatlich anerkannte Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen im Landkreis
(auch Schwangerschaftskonfliktberatung
nach § 219 StGB)

■ Landratsamt Lindau – Gesundheitsdienst
Stiftsplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-4 56, -4 57, -4 58
Außensprechstunde in Lindenberg 
nach telefonischer Vereinbarung, Tel. (0 83 82) 2 70-4 57

■ Pro Familia Kempten, Außensprechstunde
in Lindenberg Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. (08 31) 1 89 54
Beratung nach telefonischer Voranmeldung
Tel. (0 83 81) 6 60 77 40

Familie, Kinder, Jugendliche
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Kirchliche Schwangerschaftsberatung
(keine Beratungsbescheinigung)

■ Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen, 
Sozialdienst katholischer Frauen
Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 90, Fax (0 83 82) 94 86 99

Trennung und Scheidung

Eltern bleiben stets Eltern, auch wenn ihre Partnerschaft in
eine Krise gerät oder sie sich gar trennen. Für eine günstige
Entwicklung der Kinder ist es entscheidend, wie die Eltern diese
Krise bewältigen, um für die Kinder weiterhin Vater und Mut-
ter sein zu können.
■ Amt für junge Menschen und Familien

– Jugendamt Sozialdienst, Tel. (0  83 82) 2 70-0
■ Psychologische Beratungsstelle für 

Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
Ludwig-Kick-Str. 19a, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 55 68
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg
Anmeldung: Tel. (0 83 82) 55 68

■ Psychologische Beratungsstelle für 
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung
Ludwig-Kick-Str. 19a, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 41 90
Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 34 43 

■ Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis 
Tel. (0 83 82) 2 70-0

Gewalt in der Familie

Wenn Ohnmacht in Konfliktsituationen zu Gewalt in der
Familie führt, macht dies alle Beteiligten hilflos und verzweifelt.
Beratungsstellen und Initiativen im Landkreis geben den
Opfern der familiären Gewalt eine Zufluchtstätte und beglei-
ten sie bei der Konfliktlösung.

■ Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis
Tel. (0 83 82) 2 70-0

■ Landespolizeiinspektion Lindau, Tel. (0 83 82) 91 00
■ Amt für junge Menschen und Familien

– Jugendamt, Tel. (0 83 82) 2 70-0
■ Notruf Kempten, Tel. (08 31) 1 21 00
■ Hilfe für Frauen in Not, Tel. (01 72) 8 85 14 83
■ Kinderschutzbund Lindau, Tel. (0 83 82) 37 06
■ Kinderschutzbund Lindenberg, Tel. (0 83 81) 44 36
■ Ehe- und Familienberatung, Tel. (0 83 82) 55 68

Nebenstelle Lindenberg, Tel. (0 83 81)8 37 63
■ Erziehungsberatungsstelle Lindau, Tel. (0 83 82) 41 90
■ Erziehungsberatungsstelle Lindenberg, Tel. (0 83 81) 34 43
■ Weißer Ring Lindau, Tel. (0 83 82) 14 42

Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, 
Jugendschutz

Jugendarbeit ist Jugendhilfeauftrag, in dem Angebote und
Einrichtungen geschaffen werden, die die Entwicklung jun-
ger Menschen unterstützen und sie zur gesellschaftlichen Mit-
verantwortung anregen.
Dazu gehört, die Arbeit der Jugendverbände, der Jugend-
zentren und der Jugendtreffpunkte zu fördern.

Dr. Edith Marmon
Dipl.-Päd.

Einzel-, Paar- und Familienberatung
Psychotherapie

Tel.: 0 83 82 / 61 11
Maximilianstraße 18, 88131 Lindau
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Weitere Schwerpunkte sind die Kinder- und Jugendsozialar-
beit, die sich speziell mit der Lebensplanung rund um den
Bereich Arbeit und Berufsausbildung beschäftigt.
Der erzieherische Kinder- und Jugendschutz bietet vorbeu-
gende Maßnahmen und Angebote für Kinder, Jugendliche und
Eltern. Durch Information und Beratung soll Gefährdungen
entgegengewirkt werden.
Diese Arbeit wird angeboten von Verbänden, Gruppen und Initi-
ativen der Jugend, kirchlichen und freien Trägern, Städten,
Märkten und Gemeinden sowie der Kommunalen Jugendar-
beit/Kreisjugendpflege.
– Amt für junge Menschen und Familien –

Jugendamt, Tel. (0 83 82) 2 70-0
– Kommun. Jugendarbeit/Kreisjugendpflege

Stiftsplatz 6, Tel. (0 83 82) 2 70-1 87, -1 88, -1 89
– Kreisjugendring Lindau– Geschäftsstelle im Landratsamt

Stiftsplatz 6, Tel. (0 83 82) 26 07-6 05
– Projekt „fit for job“ – Hilfen am Übergang 

Schule/Ausbildung, Stiftsplatz 6,
Tel. (0 83 82) 2 70-1 24, (01 60) 7 26 90 89

Beratungsstellen

■ Amt für junge Menschen und Familien
– Jugendamt, Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (Siehe Bezirksübersicht)
Sprechstunden in Lindenberg, Brennterwinkel  
Tel. (0 83 81) 25 22

■ Psychologische Beratungsstelle für 
Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Ludwig-Kick-Str. 19a, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 55 68 
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg 
Anmeldung: Tel. (0 83 82) 55 68

■ Psychologische Beratungsstelle für 
Erziehung-, Jugend- und Familienberatung
Ludwig-Kick-Str. 19a, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 41 90
Brennterwinkel 4, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 34 43

■ Frühförderstelle 
Kemptener Str. 28, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 7 91 39

■ Frühförderstelle
Kreuzhofstr. 1,  Lindenberg, Tel. (0 83 81) 89 07 10

■ Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Fischergasse 14, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 94 86 90

■ Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Fischergasse 14, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 94 86 88
Außenstelle Lindenberg, Tel. (0 83 81) 8 41 83
Anmeldung erfolgt über Lindau

■ Fachdienst für Sozial- und Lebensfragen
Caritasverband Lindau e.V.
Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 82, Fax (0 83 82) 94 86 99

■ Kontakt- und Beratungsstelle für Kuren
Caritasverband Lindau e.V.
Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86-7, Fax (0 83 82) 94 86 99

■ Jugendpflege Kreisjugendring Sportjugend
c/o Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-1 87, -1 88, -1 89

■ miniMAXI e.V., Eltern-Kind-Treff
Hintere Insel, Dreierstr. 3, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 38 97

■ exilio, Hilfe für Migranten, Flüchtlinge und 
Folterüberlebende
Reutiner Str. 5, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 40 94 50

■ Pro Familia, Außenstelle Lindenberg
Blumenstr. 2, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 8 42 58
Anmeldung über Kempten möglich: 
Tel. (08 31) 1 89 54

■ Sozialhilfeinitiative
Dorfstr. 25, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 88 78 75 oder 94 50 29

Familie, Kinder, Jugendliche
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■ Deutscher Kinderschutzbund Lindau
Holbeinstr. 41, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 81 08, 7 83 40 oder 37 06

■ Deutscher Kinderschutzbund Lindenberg
Hauptstr. 108, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 44 30

■ Hilfe für Frauen in Not
Heyderstr. 2, 88131 Lindau, Tel. (01 72) 8 85 14 83

■ Arbeiterwohlfahrt
Nobelstr. 2, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82)  7 85 12

Weitere Hilfen

■ Arbeitskreis für das Leben
Hansenweiherstr. 31, 88161 Lindenberg
Riedhirsch 126, 88178 Heimenkirch 

■ Aktion Lebensrecht für alle e.V.
Otto-Hahn-Str. 25, 88131 Lindau

Sozialstationen
■ Familienpflegestation des 

bay. Landesverbandes des KDFB e. V. 
Weiterführung des Haushaltes bei Erkrankung der Mutter
Station Lindau, Fischergasse 14,
Tel. (0 83 82) 9  48 67, Handy: (01 75) 2 89 62 69
Station Lindenberg, Ahornweg 31, Tel. (0 83 81) 92 72 74

■ Caritas Sozialstation Westallgäu e.V.
Tel. (0 83 81) 92 09-0

■ Sozialstation Lindau (B) e.V., Tel. (0 83 82) 9 67 40
■ Bayer. Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 36
Nachbarschaftshilfen
■ Lindau-Insel und Aeschach

Tel. (0 83 82) 51 23, 27 70 10
■ Lindau-Zech-Reutin, Tel. (0 83 82) 7 49 61
■ Nonnenhorn, Tel. (0 83 82) 81 28
■ Wasserburg (kath. Pfarramt), Tel. (0 83 82) 88 73 00

Dorfhelferinnen
■ Maschinen-und Betriebshilfsring Lindau (B) e.V.

Salzstr. 6, 88145 Hergatz
Tel. (0 83 85) 9 22 50, Fax (0 83 85) 92 25 25

Bezirksübersicht

■ Amt für junge Menschen und Familien 
– Jugendamt, Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2  70-1 90

• Bezirk 1: Reutin, Zech, Hergensweiler
Tel. (0 83 82) 2 70-1 92

• Bezirk 2: Lindau-Insel, Aeschach, Hoyren, Weißensberg
Tel. (0 83 82) 2 70-1  93

• Bezirk 3: Schachen, Unterreitnau, Oberreitnau, Bodolz, 
Wasserburg, Nonnenhorn, Sigmarszell
Tel. (0 83 82) 2 70-1 94

• Bezirk 4: Röthenbach, Heimenkirch, Grünenbach, 
Hergatz, Gestratz, Maierhöfen, Stiefenhofen, Opfenbach
Tel. (0 83 82) 2 70-1 91
Tel. (0 83 81) 89 03 36

• Bezirk 5: Lindenberg, Oberreute
Tel. (0 83 82) 2 70-1 95
Tel. (0 83 81) 89 03 37

• Bezirk 6: Weiler, Scheidegg
Tel. (0 83 82) 2 70-1 96



Sozialhilfe
Sozialhilfe umfasst:
1. Hilfe zum Lebensunterhalt
2. Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
3. Hilfen zur Gesundheit
4. Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
5. Hilfe zur Pflege
6. Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
7. Hilfe in anderen Lebenslagen

Die Leistungen der Sozialhilfe sind grundsätzlich abhängig
von Einkommen und Vermögen.

Hilfe zum Lebensunterhalt
Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt können zustehen,
wenn kein ausreichendes Einkommen vorhanden ist. Keinen
Anspruch auf Hilfe zum Lebensunterhalt haben Personen, die
als Erwerbsfähige oder als Angehörige dem Grunde nach leis-
tungsberechtigt nach dem SGB II sind.

Grundsicherungsleistung
Anspruch auf Grundsicherung haben Personen, die ihren
Lebensunterhalt weder aus eigenem Einkommen noch aus eige-
nem Vermögen bestreiten können UND
– das 65. Lebensjahr vollendet haben oder
– das 18. Lebensjahr vollendet haben und auf Dauer voll

erwerbsgemindert sind und
– keinen Leistungsanspruch nach § 1 Asylbewerberleis-

tungsgesetz haben.

Hilfe in besonderen Lebenslagen
wird gewährt, wenn in einer besonderen Lebenssituation wie
z.B. Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit oder bei
besonderen sozialen Schwierigkeiten Unterstützung benötigt wird.

Nähere Einzelheiten enthalten die Broschüren des 
■ Bundesministeriums für Familie und Senioren 

„Sozialhilfe – Ihr gutes Recht“ 
und des
■ Bayerischen Staatsministerium für 

Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit,
80792 München.

Diese Broschüren erhalten Sie auch bei den Stadt- und
Gemeindeverwaltungen und dem Landratsamt.

Weitere Auskünfte erteilt das
■ Landratsamt Lindau (B) 

Soziale Angelegenheiten 
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70-0

Grundsicherung für Arbeitssuchende
Sozialgesetzbuch II (SGB II)
Seit 1. Januar 2005 werden Leistungen nach dem Sozialge-
setzbuch II (SGB II) in Form von Dienstleistungen und Sach-
leistungen gewährt. Dazu gehören insbesondere das
Arbeitslosengeld II (AlG II) und Sozialgeld (SG). Diese bei-
den Leistungen haben die frühere Arbeitslosenhilfe und
Sozialhilfe abgelöst. Personen, die erwerbsfähig und hilfs-
bedürftig sind, können das Arbeitslosengeld II erhalten;
nicht erwerbsfähige Personen können Sozialgeld erhalten. Die
Leistung des Arbeitslosengeldes II oder Sozialgeld sollen
eine Grundsicherung des Lebensunterhaltes gewährleisten.
„Grundsicherung“ bedeutet, dass damit eine Absicherung
des Mindestbedarfes gemeint ist. Eine Sicherung des zum Leben
notwendigen Existenzminimums. Der Gesetzgeber hat durch
Gesetze festgelegt, was jedem Einzelnen zusteht. Hat man kein
Einkommen oder weniger Einkommen als diese Regelbeträ-
ge, kann man grundsätzlich Leistungen erhalten. In der
Regel erhalten erwerbsfähige  arbeitslose Personen und Per-
sonen und ihre Angehörigen in sog. Bedarfsgemeinschaften
diese Leistungen. Leistungen kann man aber auch erhalten,
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wenn man zu wenig verdient. Dabei ist gleichgültig, ob man
Arbeitnehmer oder selbstständiger Erwerbstätiger ist.
Ist man aber vermögend, so vermindert verwertbares Vermö-
gen, das einen höheren Wert als bestimmte Freibeträge hat,
die zustehende Leistung. Allerdings wird nicht jeder Vermö-
gensgegenstand mindernd berücksichtigt. Auch Einkommen
wird berücksichtigt, das höher ist als bestimmte Freibeträge. 
Leistungen der Grundsicherung werden auf Antrag vom Tage
der Antragstellung an gewährt.
Die erforderlichen Antragsunterlagen müssen möglichst
zeitnah und vollständig eingereicht bzw. nachgereicht wer-
den. Den Antrag können Sie stellen bei der

Arbeitsgemeinschaft für Beschäftigung 
und Grundsicherung Lindau (B)
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau (B), Tel. (0 83 82) 98 98-0

Nähere Einzelheiten enthält die Broschüre „SGB II Grundsi-
cherung für Arbeitsuchende, Arbeitslosengeld II/Sozialgeld“
der Bundesagentur für Arbeit, die bei der ARGE erhältlich ist.
Hilfe zur Gesundheit, Eingliederungshilfe, 
Hilfe zur Pflege usw. wird gewährt, wenn in einer besonde-
ren Lebenssituation Unterstützung benötigt wird.

Weitere Auskünfte erteilt das 
Landratsamt Lindau, Soziale Angelegenheiten
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 70 - 0

Schwangerenhilfe
■ Landesstiftung „Hilfe für Mutter und Kind“

Anträge können vor Geburt bei den Schwangerenbera-
tungsstellen gestellt werden.

Unterhaltssicherung
Auf Antrag werden nach dem Unterhaltssicherungsgesetz
(USG) u. a. folgende Leistungen gewährt:

Grundwehrdienst-/Zivildienstleistende
• Allgemeine Leistungen für die Ehefrau und Kinder 

nach Maßgabe der §§ 5-5c USG,
• Einzelleistungen für unterhaltsberechtigte Angehörige 

(§ 6 USG)
• Sonderleistungen (z.B. Beiträge zu Versicherungen) 

( § 7 USG)
• Mietbeihilfen (§ 7 a USG)
Härteregelungen können gewährt werden (z.B. Stundungs-
zinsen  § 23 USG)
Wehrübende
• Verdienstausfallentschädigung, Leistungen für Selbst-

ständige oder Mindestleistungen nach §§ 13 bis 13d USG.
Das Antragsrecht erlischt drei Monate nach Beendigung des
Wehrdienstes (§ 4a USG).

Auskunft erteilt das
■ Landratsamt Lindau (B) – Soziale Angelegenheiten 

Tel. (0 83 82) 2  70-4  38

Asylbewerberleistungsgesetz
Auf der Grundlage des Asylkompromisses vom 6.12.1992 trat
zum 1.11.1993 das Asylbewerber-Leistungsgesetz (AsylbLG)
in Kraft. 
Auskunft beim
■ Landratsamt Lindau – Soziale Angelegenheiten

Tel. (0 83 82) 2 70-4 38

Hilfe in Heimen (in Einrichtungen)
Die Sozialhilfe übernimmt bei notwendiger Heimpflege oder
Heimbetreuung die Kosten für ein Altenwohn-, Alten- oder
Pflegeheim, soweit der Hilfesuchende aus seinem eigenen Ein-
kommen oder Vermögen dazu nicht in der Lage und eine Finan-
zierung aus der Pflegeversicherung nicht möglich ist oder nicht
ausreicht. Zu den Heimkosten gehören Kosten der Unter-
bringung und Pflege einschließlich eines angemessenen
Barbetrages zur persönlichen Verfügung. Das Sparvermögen
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eines Heimbewohners in Höhe von max. bis zu 2.600 € ist
geschützt, d.h. es bleibt uneingeschränkt sein Vermögen
und darf für die Finanzierung der Heimkosten nicht heran-
gezogen werden. Auch bei der Hilfe in Einrichtungen können
bei Bedarf entsprechende einmalige Beihilfen (z.B. Beklei-
dung) gewährt werden.
Auskünfte erteilen:
■ Landratsamt Lindau – Soziale Angelegenheiten

Tel. (0 83 82) 2 70-0
■ Landratsamt Lindau 

Gesundheitsdienst, Tel. (0 83 82) 2 70-0
■ Bezirk Schwaben – Sozialverwaltung, Augsburg

Tel. (08 21) 31 01-0 

Wohngeld
Wohngeld gibt es unter bestimmten Voraussetzungen:
• als Mietzuschuss für Mieter einer Wohnung oder eines

Zimmers
• als Lastenzuschuss für den Eigentümer eines Eigenheimes

oder einer Eigentumswohnung.
Der Wohngeldantrag ist über die Wohnsitzgemeinde an das Land-
ratsamt Lindau, Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau, zu richten.
Auskünfte:
■ Landratsamt Lindau – Soziale Angelegenheiten

Tel. (0 83 82) 2 70-0

Zivilblindenpflegegeld
wird auf Antrag an Zivilblinde gewährt, die ihren Wohnsitz oder
ihren gewöhnlichen Aufenthalt in Bayern haben. Zuständig für
die Gewährung des Zivilblindenpflegegeldes ist das
■ Zentrum Bayern, Familie und Soziales

Morellstr. 30, 86159 Augsburg, Tel. (08 21) 57 09 01.
Anträge gibt es beim
■ Landratsamt Lindau – Soziale Angelegenheiten  

Tel. (0 83 82) 2 70-0.

Renten
Der Rentenantrag sollte rechtzeitig über die Wohnsitzge-
meinde bei dem zuständigen Versicherungsträger gestellt wer-
den. Rechtzeitig heißt, bei Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit
bzw. nach dem Tod des Ehegatten einige Tage nach Eintritt
dieser Ereignisse, bei Altersruhegeldern möglichst drei
Monate vor Beginn. Bei vielen Anträgen müssen nämlich
noch Bescheinigungen über frühere Beitrags, Ersatz- oder Aus-
fallzeiten herbeigeschafft werden.

Gemeinsame Sprechtage der
■ Deutsche Rentenversicherung Schwaben 
■ Deutsche Rentenversicherung Bund
■ Bundesknappschaft

Auskunft über die Termine erhalten Sie bei den Städten, Märk-
ten, Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften

Stiftungen im Landkreis
Im Landratsamt Lindau – Sachgebiet 42, Soziale Angelegen-
heiten – Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau,
Tel. (0 83 82) 2 70-4 38 werden verwaltet:
• Hans-Heyne-Stiftung
• Erbschaft Pedretti.

In den Gemeinden werden verwaltet:
• Stadt Lindau: 

– Stiftung „Bürger in Not“ (Kamper-Stiftung),
– Aktion „Wir helfen“ (Lindauer Zeitung)

• Markt Heimenkirch: Hans-Karg-Stiftung
• Gemeinde Bodolz: Johanna-Pentz-Stiftung
• Kartei der Not, Curt-Frenzel-Str. 2, 

86147  Augsburg
Tel. (08 21) 7 77 21 20

Finanzielle Hilfen
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Garantiefonds
Aussiedler haben für sich und ihre Kinder unter bestimmten
Voraussetzungen Anspruch auf Ausbildungsbeihilfen nach
dem Garantiefonds und nach den Lernbeihilfeförderungs-
richtlinien.

Auskünfte erteilt das
■ Ausgleichsamt Augsburg, 

Karlstr. 2, 86150 Augsburg, Tel. (08 21) 3 27 01

Sonstige Hilfen
Lindauer Tafel/Caritas-Laden, ehem. Bekleidungsgeschäft
Schüle, Freihofstr. 5, 88131 Lindau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr und 
Mi. von 14.00 – 16.30 Uhr
Einkommensprüfung findet im Einzelgespräch statt am Di. von
14.00 – 17.00 Uhr oder Do. von 9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartner, Caritas Lindau, Frau Göhl, Fischergasse 14,
88131 Lindau Tel. (0 83 82) 94 86 82 

Kleiderladen Rotes Kreuz, Fischergasse 15   
88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 73 47 97

Mittagstisch des Caritasverbandes Lindau:
Wintergarten des Evangelischen Hospitals, Schmiedgasse
18, Lindau, gegenüber der Stephanskirche und dem Bauern-
markt
jeden Samstag von 11.30 bis 13.00 Uhr vom ersten Samstag
im Oktober bis zum letzen Samstag im März
Eintopfgericht für Alle, die gerne in angenehmer Atmosphä-
re gut und preisgünstig essen
Begegnung, Austausch, Knüpfung von Kontakten
Info: Caritasverband Lindau, Tel. (0 83 82) 94 86 94

Mittagstisch des Caritasverbandes Lindau:
Cafeteria des Seniorenzentrums St. Martin, Färberstr. 24, 
Lindenberg
jeden Samstag von 11.30 bis 13.00 Uhr vom ersten Sonntag
im Oktober bis zum letzten Samstag im März

Eintopfgericht für Alle, die gerne in angenehmer Atmosphä-
re gut und preisgünstig essen
Begegnung, Austausch, Knüpfung von Kontakten
Info: Caritasverband Lindau, Tel. (0 83 82) 94 86 94

Schuldnerberatung
Was leistet die Schuldnerberatung?
– eine kostenlose Beratung
– Beratung beim überlegten Umgang mit Geld und Konsum
– vorbeugende Beratung
– Unterstützung bei der Klärung Ihrer finanziellen Situation

(überprüfen und besprechen der vorgelegten Unterlagen)
– Musterschreiben an Ihre Gläubiger aufsetzen und direkt Kon-

takt mit Ihren Gläubigern aufnehmen
– bei Bedarf Vermittlung an weitere Beratungsdienste und

Rechtsanwälte

Ziel der Beratung:
– Beratung bei der Kontrolle Ihrer Ausgaben (Haushaltsbuch usw.)
– keine Bevormundung
– Hilfe beim Umgang mit Gläubigern (Ängste abbauen)
– Sie soweit zu unterstützen, dass Sie Ihre Angelegenheiten

selbst in die Hand nehmen können.

Ansprechpartner: 
Heinz Herrscher
Landratsamt Lindau (B), Postfach 33 22,
D-88115 Lindau (B), Tel. (0 83 82) 2 70-4 54
E-Mail: heinz.herrscher@landkreis-lindau.de  

mailto:heinz.herrscher@landkreis-lindau.de


Gesundheitsamt
■ Landratsamt Lindau – Gesundheitsamt

Ludwig-Kick-Str. 22, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-6 00, Fax (0 83 82) 2 70-6 33

Aufklärung der Bevölkerung in Fragen der körperlichen,
geistigen und seelischen Gesundheit und Beratung über
Gesunderhaltung und Krankheitsverhütung. Unterstützung von
Bestrebungen zur Gesundheitsförderung und -vorsorge.
Beratung und Vermittlung von Menschen, die an einer Sucht,
psychischer Krankheit, Behinderung oder übertragbaren
Krankheit leiden oder von ihr bedroht sind.

Aids-Beratung
Beratung (telefonisch und anonym), HIV-Test (anonym und
kostenlos), Aufklärung/Öffentlichkeitsarbeit:
■ Landratsamt Lindau – Gesundheitsamt 

Ludwig-Kick-Str. 22, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-6 00,
telefonische Terminvereinbarung.

Information, Beratung/Begleitung, Pflegekoordination, 
Prävention/Öffentlichkeitsarbeit:
■ AWO Zentrum für Aids- Arbeit Schwaben 

Schaezlerstr. 36, 86152 Augsburg
Tel. (08 21) 15 80 81, Fax (08 21) 15 80 82
(telefonische Terminvereinbarung)
E-mail: Kontakt@ZAS-Schwaben.de

Erholung und Kuren
– M = Müttergenesungskuren
– MK = Mutter-Kind Kuren
– K = Kindererholung
– S = Seniorenerholung
– P/F = Kuren für pflegende Angehörige

■ Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband e.V.
Rathausstr. 10, 88161 Lindenberg, Tel. (0 83 81) 94 21 18
Sprechzeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr, MK/M/K/S

■ Arbeiterwohlfahrt, Außenstelle Lindau
Nobelstr. 2, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 7 85 12
Sprechzeiten: Do. 15.00 – 17.00 Uhr, MK/M/K/S

■ Bayerisches Rotes Kreuz, Tel. (0 83 82) 27 70 22
Sprechzeiten: Mo.-Fr.  8.00 – 12.00 Uhr,
Mo.-Do. 14.00 – 17.00 Uhr, MK/M/K/S

■ Caritasverband Lindau
Fischergasse 14, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 9 48 67
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9.00 – 12.00, 
Di. 15.00 – 17.00 Uhr, MK/M/K/S/P/F und 
Familienerholung

■ Evangelische Pfarrämter im Landreis: MK/M
■ Kath. Frauenbund, Tel. (0 83 82) 43 40, MK/M
■ Sozialstation Lindau, Tel.(0 83 82) 96 74 15, P/F
■ Caritassozialstation, Lindenberg, 

Tel. (0 83 81) 92 09 16, P/F

Kurnacharbeit
des Caritasverbandes des Landkreises Lindau
Ein Gruppenangebot für Mütter, die zur Mütter- oder Mutter-
kindkur waren.
Die Erfahrung in der Müttergenesungsarbeit zeigt, dass ein
Kurerfolg auf lange Sicht nur dann gesichert ist, wenn die
Kur ein Glied einer therapeutischen Kette ist, zu der die Bera-
tung vor der Kur gehört, aber auch die professionelle Nach-
arbeit am Heimatort.
Information erhalten Sie beim:
■ Caritasverband Lindau

Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 48 67
Fax (0 83 82) 94 86-99
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Krankenhausaufenthalt
■ Kreiskrankenhaus Lindau

Friedrichshafener Str. 82, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 76-0 

mit den Abteilungen Chirurgie/Unfallchirurgie, Innere Krank-
heiten, Intensivstation, Anästhesie, Radiologie, Gynäkologie
und Geburtshilfe, Hals-Nasen-Ohren, Physikalische Therapie,
Nuklearmedizin, Computertomographie, Kurzzeitpflege
■ Dr. Otto-Geßler-Krankenhaus

Jägerstr. 41, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 8 09-0

mit den Abteilungen Chirurgie/Unfallchirurgie, Innere Krank-
heiten, Röntgen/Nuklearmedizin, Anästhesie/Intensivsta-
tion, Gynäkologie und Geburtshilfe, Urologie, Hals-Nasen-
Ohren-Augen, Orthopädie/Rheumatologie, Kinderheilkunde

Ernährung
Zu Fragen der Ernährung geben Auskunft und bieten Kurse an:
■ Landratsamt Lindau, Gesundheitsamt,

Staatl. Ernährungs- und Verbraucherberatung
Ludwig-Kick-Str. 22, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-6 34, -6 35

■ Alle Krankenkassen

Erste Hilfe
■ Bayerisches Rotes Kreuz – Kreisverband Lindau

Tel. (0 83 82) 27 70 12, Fax (0 83  82) 27 70 49
Öffentlich angebotene Lehrgänge: Erste Hilfe, Erste Hilfe am
Kind, Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Führerschein-
bewerber.

Krankenkassen
■ AOK Bayern – Die Gesundheitskasse, 

Direktion Lindau, Friedrichshafener Str. 43, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 26 09-0, Fax (0 83 82) 26 09 55

■ AOK Bayern – Die Gesundheitskasse, 
Geschäftsstelle Lindenberg, 
Bahnhofstr. 4, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 9 24 40, Fax (0 83 81) 92 44 15

■ BEK Lindau
Zeppelinstr. 2a, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82)98 96 60, Fax (0 83 82)9 89 66 29

■ BEK Lindenberg
Hauptstr. 53, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 92 65-0, Fax (0 83 81) 92 65 29



■ DAK Lindau
Kolpingstr. 7, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 37 90, Fax (0 83 82) 93 79 19,
DAK direkt 8.00 – 20.00 Uhr 
Tel. (0 18 01) 32 53 25

■ DAK Lindenberg
Hauptstr. 54, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 92 11-0, Fax (0 83 81) 92 11-19, 
DAK direkt 8.00 – 20.00 Uhr 
Tel. (0 18 01) 32 53 25

■ KKH Kaufmännische Krankenkasse
Inselgraben 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 42 78, Fax (0 83 82) 94 42 89
Call-Center Tel. (01 80) 22 35 24 1

■ LKK Landwirtschaftliche Krankenkasse
beim BBV (Bayer. Bauernverband)
Anheggerstr. 20, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 26 01 40, Fax (0 83 82) 26 01 44 

Sollte keine Krankenversicherung bestehen, können die
Kosten der Krankenhilfe im Rahmen der Sozialhilfe über-
nommen werden, falls Hilfsbedürftigkeit nach dem Bundes-
sozialhilfegesetz (BSHG) vorliegt. 
Informationen erteilt:
■ Landratsamt Lindau – 

Soziale Angelegenheitenhilfeverwaltung
Tel. (0 83 82) 2 70-0, Fax (0 83 82) 2 70-2 04

Psychische Erkrankungen
Die Beratungsstelle im Landkreis bieten Hilfe an für Menschen
• die von psychischen Erkrankungen betroffen sind, die

Erfahrung mit der Psychiatrie gemacht haben,
• die als Angehörige Rat und Hilfe suchen, die als Freun-

de/innen oder Kollegen/innen mit betroffen sind.
Soziale Beratung, begleitende Hilfen bei sozialen Problemen,
sofortige Hilfe in akuten Situationen, Haus- und Klinikbesu-

che, Sozialtrainingsgruppen, Kontakt- und Gesprächsgruppen,
Freizeit- und Erholungsmaßnahmen, Betreutes Wohnen und
Berufsbegleitender Dienst
■ Diakon. Werk/Johannisverein Kempten e.V. 

Beratungsstelle  für  psychische  Gesundheit, 
Außenstelle Lindau
Bahnhofplatz 8, 88131 Lindau 
Tel. (0 83 82) 2 20 12, Fax (0  83  82) 2 20 43

■ Sozialpsychiatrischer Dienst
Außenstelle Lindau
Bahnhofplatz 8, 1. Stock, 88131 Lindau
Tel. (0 83  82) 2 20 12

Eine teilstationäre Behandlung in der Tagesklinik kann viel-
fach die ansonsten erforderliche Einweisung ins BKH Kemp-
ten oder ZfP Weissenau ersetzen. Außerdem gibt es in der Tages-
klinik die Möglichkeit der ambulanten Beratung oder
Behandlung. 
■ Psychiatrische Tagesklinik des Bezirks Schwaben

Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 60, Fax 94 86 614
online: www.Tagesklinik-Lindau.de

Menschen mit psychischen Erkrankungen, betroffen von
sozialer Isolation, Arbeitslosigkeit und Wohnproblematik
können durch „Ellipse e.V.“ durch Selbsthilfestrukturen
unterstützt werden.
■ Psychosozialer Hilfsverein „Ellipse e.V.”

Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 86 60, Fax: 94 86 614
E-mail: Hilfsverein@Ellipse-ev.de

Information, gesundheitliche und soziale Beratung, Ver-
mittlung von Hilfen, Haus- und Klinikbesuche:
■ Landratsamt Lindau – Gesundheitsdienst

Stiftsplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-4 56, -4  57, -4 58
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Außensprechstunde in Lindenberg
nach telefonischer Vereinbarung:
Tel. (0 83 82) 2 70-4 57

Selbsthilfegruppen (soweit nicht unter
anderen Fachgebieten aufgeführt)
■ Anonyme Alkoholiker

Zusammenkunft jeden Di. u. Fr. 20.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Josef, Lindau-Reutin
einmal monatlich letzter Di. im Monat Meeting für 
Angehörige

■ Freundeskreis Westallgäu (Suchtkrankenhilfe)
Treffen: jeden Fr. 20.00 Uhr, 14tägig Mo. 19.30 im
ev. Gemeindehaus Lindenberg
Tel. (0 83 84) 12 31

■ Kreuzbundgruppe (Selbsthilfe und Helfergemeinschaft
für Alkoholkranke und Angehörige) 
Mo. 19.30, Fischergasse 14, Lindau
Tel. (0 83 82) 9 46 88

■ ILCO Selbsthilfegruppe für Stomaträger
Ansprechpartner: Tel. (0 83 82) 18 08

■ Krebs-Selbsthilfegruppe (St. Stephan)
Treffen: jeden 2. Di. im Monat 19.30 Uhr im ev. Hospiz,
Paradiesplatz 1, Lindau, Tel. (0 83 82) 33 44

■ Pschosoziale Krebsnachsorgegruppe
Treffen: jeden 2. Mi. im Monat 14.30 Uhr im Rotkreuzhaus
in Lindenberg, Hauptstr. 22
Tel. (0 83 81) 75 35 Frau Adam

■ Kontaktgruppe für krebserkrankte Kinder
Edgar und Claudia Raab
Tel. (0 83 85) 5 13

■ Diabetiker Selbsthilfegruppe
Treffen: jeden Do. im Monat 20.00 Uhr im Bräuhaus, 
Hirschstr. 16 in Lindenberg
Karl-Heinz Rasch
Tel. (0 83 84) 7 00

DIALYSEZENTRUM
Lindau + Lindenberg

Praxis Lindau

Friedrichshafener Straße 82
88131 Lindau
Postfach 3130
88113 Lindau
Praxis: 0 83 82 – 276 287
Dialyse: 0 83 82 – 276 254

Praxis Lindenberg

Jägerstraße 41
88161 Lindenberg
Telefon: 0 83 81 – 809 371
info@dialyse-lindau.de
www.dialyse-lindau.de

– PD Dr. med. Rainer Nowack
– Dr. med. Paul Wachtler

Internisten und Nephrologen;
Hypertensiologen DHL

Nieren- und 
Hochdruckkrankheiten
Dialyse, Apherese
Peritonealdialyse
Transplantationsmedizin

■ CoDa-Anonyme Co-Abhängige und Beziehungssüchtige
Treffen: jeden Mo. 20.00 Uhr im Comboni-Missionshaus, 
Mellatz

■ Sozialhilfeinitiative Lindau
Frau Angela Heider-Feustel
Neugasse 2, Lindau

■ Selbsthilfegruppe für Angsterkrankungen und    
Selbstsicherheitstraining
Tel. (0 83 82) 97 69 69

■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit myeloprolife  
rativen Erkrankungen
Treffpunkt: jeden 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 
im Haus Elisabeth in Bodolz, Grundstr., Lindau, 
weitere Informationen: 
Tel. (0 83 82) 65 43

mailto:info@dialyse-lindau.de
http://www.dialyse-lindau.de


■ Multiple Sklerose, Kontakt- und Selbsthilfegruppe  
Lindau, Ansprechpartner: Heide Pressler, 
Tel. (0 83 82) 2 55 21

■ OA „Overeaters Anonymus“, Selbsthilfegruppe  
für Menschen mit Essstörungen, Gruppe Lindau,  
Treff: jeden So. 17.30 Uhr, Steigstr. 36, 
Gemeindehaus Lugeck, Lindau-Reutin, 
Tel. (0 83 82) 2 64 68

■ Homosexuelle und Kirche (HUK) 
Ökumenische  Selbsthilfe- und Arbeitsgruppe für Frauen 
und Männer
Treffpunkt: jeden 1. und 3. Do. im Monat um 20.00 Uhr,
Ev. Kirchengemeinde Immenstaad, Adlerstr. 22, 
Kontakte: (0  75 31) 2 90 72 Michael & Peter oder
(0 75 31) 7 24 96 Iris

■ Selbsthilfegruppe für Essstörungen
Treffen: jeden 1. + 3. Do. im Monat,
Fischergasse 14, Lindau,
Tel. (0 83 82) 2 64 68

■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit Leukämien, Lympho-
men und anderen Bluterkrankungen sowie deren Angehö-
rige und Hinterbrliebene
Teffen: jeden 1. Fr. im Monat um 19 Uhr Haus Elisabeth,
Grundstraße gegenüber Gutsgasthaus Köberle, Lindau-
Bodolz, Tel. (0 83 82) 2 65 43, Maria Richter oder
(0 83 82) 7 53 68 Heike Rubino

■ Selbsthilfegruppe für Schwerstbetroffene (Wachkoma,
Schluckstörungen, Schwerstpflegebedürftige)
Treffen jeden Di. im Monat, Ergotherapiepraxis Willhalm,
Kemptener Str. 52, Lindau, Tel. (0 83 82) 2 60 26 13

Trauerbegleitung
Begegnungsabende für Trauernde
Treffen: alle 3 Wochen dienstags um 19.00 Uhr 
(Beginn: 31.10.2006) 
Unterkirche des Kath. Pfarramts St. Ludwig, Aeschach
Tel. (0 83 82) 94 45 47 Herr Pickart

Weitere Informationen:
Hospizzentrum Haus Brög zum Engel e.V.
Tel. (0 83 82) 94 43 74

Weitere Selbsthilfegruppen können im LRA Gesundheitsamt,
Tel. (0 83 82) 2 70-4 56, - 4 57, - 4 58 erfragt werden.

Hilfen für Suchtgefährdete und -kranke
–  Landratsamt Lindau – Gesundheitsdienst

Stiftsplatz 6, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-4 56, -4 57, -4 58

– Suchtberatungs- und Behandlungsstelle für Abhängige 
von Alkohol, Medikamenten,  illegalen Drogen, 
bei Essstörungen und Spielsucht
Fischergasse 14, 88131 Lindau 
Tel. (0 83 82) 94 86 88

■ Außenstelle Lindenberg
Hirschstr. 13, 88161 Lindenberg
Sozialstation, 2. Stock
Tel. (0 83 81) 8 41 83

Information, Beratung, Behandlung, ggf. Vermittlung in
stationäre Entwöhnungsbehandlung für Gefährdete und
Abhängige von Alkohol, Medikamenten und illegalen Drogen.
Das Angebot gilt auch für Menschen mit Essstörungen oder
Spielsucht sowie für Angehörige (Eltern, Kinder, Partner). Die
Beratung ist anonym und vertraulich. Gespräche finden
nach Vereinbarung statt.

Gruppenangebot:
• Offene Motivations- und Informationsgruppe, 

(keine Anmeldung notwendig)
Mo. 17.30 – 18.30 Uhr in Lindenberg
Mi.  19.00 – 20.15 Uhr in Lindau

• Gruppe für ambulante medizinische Rehabilitation (nur nach
Vereinbarung in Lindenberg und Lindau)
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Evangelische Pfarrämter
■ Lindau-Aeschach, Christuskirche, Anheggerstr. 22 

Tel. (0 83 82) 67 51
■ Lindau-Insel, St. Stephan, Fischergasse 29

Tel. (0 83 82) 33 44
■ Lindau-Reutin, St. Verena, Steigstr. 36

Tel. (0 83 82) 97 72 10
■ Lindau-Zech, Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2

Tel. (0 83 82) 7 23 10
■ Lindenberg, St. Johannes, Sedanstr. 18a

Tel. (0 83 81) 20 30
■ Pfarrvikariat: Dürrachweg 5, 88178 Heimenkirch

Tel. (0 83 81) 44 41
■ Scheidegg, Auferstehungskirche, Am Hammerbach 14, 

Tel. (0 83 81) 94 85 61
■ Wasserburg, St. Johannes, Obere Rainstr. 4

Tel. (0 83 82) 8 98 62

Sonstige religiöse Gemeinschaften
Lindau
■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Advendisten 

Lärchengasse 8, Lindau, Tel. (0 83 82) 43 35
■ Evangelische Freie Gemeinde 

Marktplatz 4, Lindau, Tel. (0 83 82) 28 03 60
■ Islamischer Verein Lindau e.V. 

Von-Behring-Str. 8, Lindau, Tel (0 83 82) 2 73 95 49
■ Neuapostolische Kirche  

Webergasse 9, Lindau, Tel. (0 83 82) 2 22 39 
Weißensberg
■ Freie Christengemeinde 

Kirchstr. 67, Weißensberg, Tel. (0 83 89) 92 95 66
Lindenberg
■ Neuapostolische Kirche 

Aurel-Kohler-Str. 1, Lindenberg, Tel. (0 83 81) 38 92
■ Freie Evangelische Gemeinde 

Ellgasser Str. 4, Lindenberg, Tel. (0 83 81) 8 45 49

Katholische Pfarrämter

■ Bodolz, St. Johannes der Täufer, Ebnet
Tel. (0 83 82) 35 35

■ Ebratshofen, St. Elisabeth, Tel. (0 83 83) 71 81
■ Ellhofen, Peter und Paul, Tel. (0 83 84) 13 44
■ Gestratz, St. Gallus, Tel. (0 83 83) 5 17
■ Heimenkirch, St. Margaretha, Kirchplatz 3

Tel. (0 83 81) 21 91
■ Hergensweiler, St. Abrosius, Tel. (0 83 88) 2 45
■ Lindau-Aeschach, St. Ludwig, Holbeinstraße

Tel. (0 83 82) 94 45 44
■ Lindau-Insel, Münster „Unserer Lieben Frau“, 

Fischergasse 12, Tel. (0 83 82) 58 50
■ Lindau-Reutin, St. Josef, Münchhofstr. 4

Tel. (0 83 82) 9 64 70
■ Lindau-Zech, Königin des Friedens, Zechwaldstr. 32

Tel. (0 83 82) 9 71 00
■ Oberreitnau, St. Pelagius, Tel. (0 83 82) 44 75
■ Unterreitnau, St. Urban und Silvester

Tel. (0 83 82) 94  45 44
■ Lindenberg, Peter und Paul, Goethestraße

Tel. (0 83 81) 92 70 40
■ Maierhöfen, St. Gebhard, Tel. (0 83 83) 72 29
■ Nonnenhorn, St. Christopherus, Seehalde

Tel. (0 83 82) 82 63
■ Oberreute, St. Martin, Tel. (0 83 87) 25 35
■ Opfenbach, St. Nikolaus, Tel. (0 83 85) 4 48
■ Röthenbach, St. Martin, Tel. (0 83 84) 5 17
■ Scheidegg, St. Gallus, Tel. (0 83 81) 92 49-0
■ Sigmarszell, St. Gallus, Tel. (0 83 82) 7 88 37
■ Simmerberg, St. Josef, Tel. (0 83 87) 4 14
■ Stiefenhofen, St. Martin, Tel. (0 83 83) 71 81
■ Wasserburg, Halbinsel, St. Georg, Tel. (0 83 82) 88 73 00
■ Weißensberg, St. Markus, Tel. (0 83 89) 12 55
■ Weiler, St. Blasius, Schulstraße, Tel. (0 83 87) 4 14 
■ Wohmbrechts, St. Georg, Tel. (0 83 85) 2 51
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• Pflegegeld für selbst beschaffte Pflegehilfen
• Pflegesachleistungen bei Pflege durch Pflegekräfte
• Tagespflege/Nachsorge
• Verhinderungspflege
• Kurzzeitpflege
• hauswirtschaftliche Hilfen
• Hausnotruf
• Bereitstellung von Pflegehilfsmitteln.

Neben den Leistungen der Pflegeversicherung können im
Einzelfall auch Leistungen der Krankenversicherung (z. B.
Behandlungspflege) erforderlich sein.
Nähere Auskünfte erteilen 
■ die Pflegekasse, die sich bei der jeweiligen Krankenkasse

befindet
■ die Sozialstationen Lindau und Lindenberg 

Soweit der Pflegebedürftige weder in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung noch in einer privaten Krankenversiche-
rung ist (oder die Leistungen der Pflegekasse nicht ausrei-
chen), werden bei Pflegebedürftigkeit die notwendigen Leis-
tungen als Sozialhilfe (Hilfe zur Pflege) gewährt, soweit
Bedürftigkeit im Sinne des Sozialgesetzbuches XII (SGB XII)
vorliegt.
Auskünfte erteilt das: 
■ Landratsamt Lindau – Sozialehilfe Angelegenheiten

Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-0

Häusliche Kranken- und Altenpflege
In vielen Fällen kann ein Krankenhaus- oder Heimaufenthalt
erspart bleiben, wenn die häusliche Krankenpflege sicher-
gestellt ist.

Examinierte Krankenschwestern und Altenpfleger/innen
übernehmen nach Rücksprache mit dem behandelnden Arzt

Pflege

Leistungen bei Pflegebedürftigkeit
Zum 1. Januar 1995 wurde als vierte Säule der Sozialversi-
cherung die Pflegeversicherung geschaffen. Für den häuslichen
Bereich gewährt die Pflegeversicherung seit 1. April 1995 Leis-
tungen. Die Leistungen für die vollstationäre Pflege (z.B. Pfle-
geheim) gibt es seit 1. Juli 1996. Leistungen für den häus-
lichen Bereich sind beispielsweise:

m e n s c h l i c h u n d  k o m p e t e n t

Der ambulante
Alten- und Krankenpflegedienst

Jeannette und Clemens Obermaier
• individuelle Pflege und Betreuung sowie Bezugspflege
• sämtliche Grund- und Behandlungspflegen
• enge Zusammenarbeit mit Angehörigen, Ärzten und

Therapeuten
• tatkräftige Mithilfe bei der Organisation zu Hause
• 24 Stunden Erreichbarkeit durch ein Hausnotrufsystem
• sämtliche hauswirtschaftlichen Verrichtungen im 

Rahmen der Pflege

Telefon (0 83 82) 409 441
Telefax (0 83 82) 4 0 9  4 4 2
Mobil  (01 70) 2 46 33 74
Mobil (01 60) 96 80 15 05
Immenreich 21 • 88131 Lindau
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oder nach Begutachtung durch den Medizinischen Dienst
Grund und Behandlungspflege.

Auskünfte erteilen:
■ Bayerisches Rotes Kreuz 

Tel. (0 83 82) 27 70 36
■ Caritas Sozialstation Westallgäu

Tel. (0 83 81) 92 09-0
■ Sozialstation Lindau (B) e.V.

Tel. (0 83 82) 96 74 11
■ Pflegeteam am See, Tel. (0 83 82) 40 94 41
■ Dietmar Rabe, Tel. (0 83 85) 9 40 09
■ Thomas Schneider, Tel. (0 83 81) 94 00 94

Dorfhelferinnen
■ Maschinen- und Betriebshilfsring Lindau (B)

Salzstr. 6, 88145 Hergatz
Tel. (0 83 85) 9 22 50, Fax (0 83 85) 92 25 25

Familienpflegestationen
■ Familienpflegestation des 

bay. Landesverbandes des KDFB e.V.
Station Lindau, Fischergasse 14
Tel. (0 83 82) 9 48 67, Handy: (01 75) 2 89 62 69
Station Lindenberg, Ahornweg 31
Tel. (0 83 81) 92 72 74

Pflegehilfsmittel
■ Manuela und Friedhelm Buss GbR 

Selmnau 22, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 99 70 51

■ Sanitätshaus Broghammer,
Kolpingstr. 1, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 77 61 45, Fax (0 83 82) 9 43 25 47
Sedanstr. 1, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 94 05 73, Fax (0 83 81) 94 05 74

Beratung und Begleitung von
pflegenden Angehörigen,
Gruppen für pflegende Angehörige
■ Caritas Sozialstation Westallgäu e.V.

Tel. (0 83 81) 92 09 16
■ Sozialstation Lindau (B) e.V.

Tel. (0 83 82) 96 74 15

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Hergatz / Wangen / Lindau / Westallgäu

Tel. 0 75 22 - 97 57 50
Mauthausstraße 30 • 88145 Hergatz-Schwarzenberg
www.pflegedienstrabe.com • E-Mail: dietmar@aol.com

✓ Grundpflege
✓ Behandlungspflege
✓ Sozialpflege (kostenfrei)
✓ Notrufsystem
✓ 24 Stunden Rufbereitschaft
✓ Familienpflege
✓ Hauswirtschaft
✓ Behinderten-Fahrdienst
✓ Beratungseinsatz nach

§ 37.3 SGB XI

Gerne informieren wir Sie näher, 
bei einem persönlichen Gespräch. Rufen Sie uns an! 

� 0 75 22 - 97 57 50 oder 01 71 - 54 202 45

Wir betreuen Sie selbstbestimmt und individuell 
in den eigenen „vier Wänden“.

Dietmar

http://www.pflegedienstrabe.com
mailto:dietmar@aol.com
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Kurzzeitpflege
Auch ein pflegender Angehöriger braucht Urlaub oder Kran-
kenhausbehandlung. Dafür stehen Ihnen Kurzzeitpflegeein-
richtungen zur Verfügung.
Die Kurzzeitpflege ist ein zeitlich begrenztes (in der Regel auf
die Dauer bis zu 4 Wochen) Pflege- und Betreuungsangebot
in stationären Einrichtungen für ältere Menschen, deren
Pflegeperson wegen Urlaub, Krankheit oder anderweitiger Ver-
hinderung vorübergehend die häusliche Pflege nicht sicher-
stellen kann.
Finanzierungshilfen leisten, bei Erfüllung der gesetzlichen Vor-
aussetzungen die Pflegekassen, sowie nachrangig die Sozi-
alhilfeverwaltung des Bezirks Schwaben.
Kurzzeitpflege bieten derzeit an:
■ Gästehaus auf der Mauer

Auf der Mauer 1, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 30 80
Information und Anmeldung über die 
Sozialstation Lindau (B) e.V.
Tel. (0 83 82) 96 74 11

■ Krankenhaus Lindau
Einrichtung für Kurzzeitpflege
Friedrichshafener Str. 82, Lindau
Tel. (0 83 82) 2 76 - 0

■ Alten- und Pflegeheime auf Anfrage

Teilstationäre Einrichtungen
Die Tagespflege ist ein teilstationäres Angebot für ältere
Menschen mit der Möglichkeit, den Tag gemeinsam mit ande-
ren Menschen zu verbringen und versorgt zu werden. Abends
und an den Wochenenden kehren die Tagesgäste in ihre Woh-
nungen zurück. Die Tagespflege schließt damit eine Lücke zwi-
schen bestehenden ambulanten Diensten und stationären Ein-
richtungen.
■ Tagespflegestätte der Caritas Sozialstation 

Westallgäu e.V.
Tel. (0 83 81) 92 09 17
Sprechzeiten: Mo.-Fr.  8.00 – 16.00 Uhr

■ Tagespflege beim Alten- und Pflegeheim Fink
Haus Sonnenhalde, Sonnenhalde 5, 88178 Heimenkirch
Tel. (0 83 82) 9 24 50

■ Tagespflege der Sozialstation Lindau (B) e.V.
Tel. (0 83 82) 96 74 11 ab Oktober 2007
• Betreuung während der Öffnungszeiten

einschließlich drei Mahlzeiten,
• Pflegerische Hilfen,
• Aktivierende Pflege,
• Gemeinsame Aktivitäten.

Pflege

Pflegezentrum Haus Sonnenhalde
Maierhöfener Str. 61 · 88316 Isny/Allgäu

Tel. (075 62) 7419 00
www.ev-heimstiftung.de

Kurzzeitpflege
& Dauerpflege
Gerne informieren wir Sie

über unser Angebot.

... brauchen Sie eine Auszeit?

... ist es Zeit für ein paar Tage Entspannung?

... wollen Sie Ihre Angehörigen in 

guten Händen wissen?

Wir sind immer für Sie da

http://www.ev-heimstiftung.de
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Wer volljährig ist und durch Unfall, Krankheit oder Alter
keine eigenen Entscheidungen mehr treffen kann, erhält
durch das Vormundschaftsgericht einen gesetzlichen
Betreuer zugewiesen, der für ihn entscheidet.

Dabei können Sie durch eine einfache Verfügung selbst fest-
legen, wer für Sie im Ernstfall handeln soll.

Diese Broschüre informiert aktuell, z. B.

• Was für eine Vorsorge durch Vollmacht spricht und was
geschehen kann, wenn man keine Vollmacht erteilt hat.

• Warum eine Generalvollmacht alleine nicht ausreicht.
• Was eine Betreuungsverfügung ist und was man damit im

Ernstfall alles regeln kann.
• Weshalb eine Patientenverfügung so wichtig ist.

Diese Broschüre bietet alle Formulare

• zu Vollmacht
• zur Betreuungsverfügung
• zur Patientenverfügung und deren Ergänzung bei schwe-

rer Krankheit

Neu: 
Jetzt auch zu Konto- und Depotvollmacht

Diese Broschüre

haben Experten, z. B. Juristen, Mediziner, Theologen und erfah-
rene Pflegekräfte, entwickelt und wird vom Bayerischen
Staatsministerium der Justiz herausgegeben.

Diese Broschüre erhalten Sie jetzt wieder bei
Ihrem Buchhändler
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Guter Rat ist nicht teuer
Die Rechtsberatung ist im allgemeinen Aufgabe der Rechts-
anwälte. Diese verlangen für ihr Tätigwerden jedoch Gebüh-
ren, die sich nach dem Streitwert (Interesse) der Angelegenheit
berechnen. 
Welche Möglichkeiten haben nun einkommensschwache Mit-
bürger, trotzdem zu ihrem Recht zu kommen?

Beratungshilfen beim örtlichen Amtsgericht
Bürger mit geringem Einkommen können in Rechtsangele-
genheiten des täglichen Lebens außerhalb eines gerichtlichen
Verfahrens eine nahezu kostenlose Rechtsberatung erhalten.
Bei der Beratungshilfestelle des zuständigen Amtsgerichtes
ist nachzuweisen, dass wegen geringem Einkommen die
Kosten für die Beratung durch einen Rechtsanwalt nicht
selbst bezahlt werden können. Als Nachweis dienen z.B. der
Rentenbescheid oder Lohnstreifen sowie Unterlagen über
den Bezug von Sozialhilfe oder Arbeitslosenunterstützung.
Liegen die Voraussetzungen für die Gewährung von Bera-
tungshilfe vor, stellt das Amtsgericht, sofern es nicht selber
die Beratung vornimmt, einen Berechtigungsschein für
Beratungshilfe durch einen Rechtsanwalt Ihrer Wahl aus.

Die Anschrift des im Landkreis Lindau zuständigen Amtsge-
richtes lautet:
■ Amtsgericht Lindau 

Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 60 70

Prozesskostenhilfe
Im gerichtlichen Streitverfahren fallen möglicherweise
erhebliche Kosten an, die zum Teil als Kostenvorschuss bei
der Klageerhebung zu entrichten sind. Wenn Sie nachweis-

lich außerstande sind, die Prozesskosten zu zahlen, wird auf
Antrag – für jede Instanz gesondert – eine Prozesskosten-
hilfe bewilligt; hierbei sollte die beabsichtigte Rechtsverfol-
gung oder Rechtsverteidigung hinreichend Aussicht auf
Erfolg versprechen und nicht mutwillig erscheinen.
Der Antrag auf Bewilligung der Prozesskostenhilfe ist beim
Gericht, bei dem geklagt oder ein Antrag gestellt werden soll
(Prozessgericht) schriftlich einzureichen oder bei der
Geschäftsstelle zu Protokoll zu erklären. Dem Antrag ist ein
von Ihrer Wohnsitzgemeinde ausgestelltes Zeugnis mit
Angaben über Familienverhältnisse sowie Unterlagen über das
Einkommen und Vermögen beizufügen.
Das Gericht kann zusätzliche Angaben verlangen und den Pro-
zessgegner hören. Es kann die Prozesskostenhilfe in vollem
Umfang, teilweise oder unter Auflage von Ratenzahlungen
bewilligen. Die Bewilligung der Prozesskostenhilfe ist unan-
fechtbar.

Nähere Auskünfte und Vordrucke erhalten Sie
■ bei den Gemeindeverwaltungen, 

Verwaltungsgemeinschaften und bei der 
Beratungshilfe beim Amtsgericht Lindau.

Beratung in Steuerfragen
In Lohn- und Einkommenssteuerfragen wenden Sie sich bitte
unmittelbar an das 
■ Finanzamt Lindau 

Paradiesplatz 2, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 16-0
Servicezentrum

Da dem Finanzamt kraft Gesetzes untersagt ist, Steuerbera-
tung durchzuführen, wenden Sie sich bitte in schwierigen Fäl-
len an einen Lohnsteuerhilfeverein oder einen Steuerbera-
ter, die allerdings für ihre Tätigkeit Gebühren verlangen. 
Für Behinderte gibt es eine breite Palette von steuerlichen

Rechtsberatung



Rechtsberatung

51

Erleichterungen bei Lohn- und Einkommensteuer, bei Kraft-
fahrzeug-, Vermögens-, Grundstücks- oder Grundsteuer.

Wertvolle Hinweise finden Sie auch in der Broschüre „Steuer-
tipps für Behinderte“, Herausgeber:
■ Bayerisches Staatsministerium der Finanzen, München.

Beratung und Fragen des Mietrechts
■ Mieterverein für den Bay. Kreis Lindau e.V.

Ludwig-Kick-Str. 1, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 94 57 00

■ Amtsgericht Lindau
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 60 70

Vollmacht
Alle Geschäfte des täglichen Lebens müssen Sie nicht selbst
erledigen. Wenn Sie z.B. Geld von der Bank abheben wollen,
aber keine Gelegenheit haben, selbst zu gehen, können Sie
eine Person Ihres Vertrauens beauftragen. Sie entsenden somit
einen Vertreter.
Aus Beweisgründen bedarf der Vertreter allerdings einer
schriftlichen Vollmacht. Diese Vollmacht könnte wie folgt lau-
ten: „Herr/Frau X. ist berechtigt, am .... von meinem Sparbuch
(oder Konto) Nr. ... bei der Y-Bank (Sparkasse) EUR ... abzu-
heben. Datum, Unterschrift“.
Für sich ständig wiederholende Geschäfte können Sie auch
eine Vollmacht von unbestimmter Dauer ausstellen. Eine sol-
che Vollmacht erlischt allerdings erst nach Widerruf. Seien
Sie deshalb bei Erteilung einer solchen umfassenden Vollmacht
vorsichtig!
Weiterhin gibt es notarielle, allgemeine Vollmachten und zur
Sicherung im Alter die „Vorsorgevollmacht“. Wenden Sie sich
hierzu an einen Notar.

Nachlassregelung
Nach dem Tode geht das Vermögen des Verstorbenen (Erblas-
ser) auf die Erben über. Hat der Erblasser keine letztwillige
Verfügung (Testament oder Erbvertrag) hinterlassen, so tritt
die gesetzliche Erbfolge ein. Gesetzliche Erben sind in erster
Linie die Blutsverwandten und der überlebende Ehegatte. Die
Verwandten werden in bestimmte Ordnungen eingeteilt,
wobei die jeweils näheren Verwandten die Entfernteren aus-
schließen. Die Höhe des Erbteils des Ehegatten hängt davon
ab, welcher Güterstand in der Ehe gegolten hat und in wel-
cher Erbordnung Verwandte mit dem Ehegatten zusammen-
treffen. So erbt der Ehegatte nie allein, wenn der Erblasser
noch lebende Abkömmlinge, Eltern oder Geschwister(kinder)
hinterlassen hat.

Letztwillige Verfügung
So nennt man Testamente und Erbverträge.
Hierbei können Sie selbst bestimmen, wer Erbe wird, egal ob
Verwandte, Vereine, Freunde usw. Hat der Erblasser dadurch
bestimmte Verwandte ausgeschlossen, so können diese
ihren Pflichtteil beanspruchen. Pflichtteilsberechtigt sind
die noch lebenden Abkömmlinge, Eltern und der Ehegatte.
Der Pflichtteil ist die Hälfte des gesetzlichen Erbteils und ver-
jährt nach drei Jahren.
Eine letztwillige Verfügung kann jederzeit geändert werden,
aufgehoben oder neu erstellt werden, gemeinschaftliche
Testamente und Erbverträge jedoch nur von den Testierern
gemeinsam.

Wie ist ein Testament abzufassen
Ein privatschriftliches Testament müssen Sie von Anfang bis
zum Ende eigenhändig handschriftlich schreiben, mit
Ort/Datum versehen und am Schluss mit Vor- und Zunamen
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unterschreiben, um Verwechslungen auszuschließen. Ehegatten
können ein gemeinschaftliches, eigenhändiges Testament
errichten. Hierbei schreibt ein Ehegatte das gesamte Testa-
ment. Er unterschreibt es und der andere Ehegatte unter-
zeichnet es mit. Ein eigenhändiges Testament darf nicht mit
der Schreibmaschine geschrieben sein. Ein solches wäre
ungültig.

Neben dem handschriftlichen Testament gibt es noch das nota-
rielle Testament oder den Erbvertrag. Diese Form einer letzt-
willigen Verfügung bietet die größte Sicherheit. Der Notar wird

Ihre Testierfähigkeit feststellen und Sie eingehend beraten,
sei es hinsichtlich Vermächtnissen, Auflagen, steuerlichen Fol-
gen usw..

Wo ist ein Testament aufzubewahren
Der Aufbewahrungsort hat auf die Gültigkeit des Testamen-
tes keinen Einfluss. Sie können Ihr Testament selbst aufbe-
wahren (z.B. Dokumentenmappe). Dabei müssen Sie aber Vor-
sorge treffen, dass Ihre Erben das Testament nach Ihrem Tode
auch tatsächlich finden und dem Nachlassgericht vorlegen 
können.

Wollen Sie darüber hinaus sicherstellen, dass das Testament
nicht verloren geht, nach Ihrem Tode tatsächlich eröffnet und
Ihr letzter Wille wirklich beachtet wird, so empfiehlt es sich,
das Testament beim Amtsgericht zu hinterlegen.

Die Hinterlegung ist bei jedem Amtsgericht gegen eine
geringe Gebühr möglich. Das Gericht stellt über die Hinter-
legung eine besondere Bestätigung aus.

Dieser Hinterlegungsschein sollte wiederum so aufbewahrt wer-
den, dass er von den Erben bei der Ordnung des Nachlasses
leicht gefunden werden kann. 

Wer erteilt Auskünfte
Auskünfte in Nachlassangelegenheiten erteilen Ihre Rechts-
anwälte und Notare (gegen Gebühren). Sehr zu empfehlen ist
die kostenlose Broschüre „Erbrecht“, herausgegeben vom

■ Bayerischen Staatsministerium der Justiz
Prielmayerstr. 7, 80097 München.

Dieser Ratgeber liegt auch aus bei den
■ Städten, Gemeinden und Gerichten.

Rechtsberatung
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Altenclubs,
Seniorengemeinschaften . . .
Ob sie nun Altenclubs oder Seniorenrunden heißen, eines ist
allen gemeinsam: Die Organisatoren wollen vermeiden, dass
Sie sich einsam fühlen. Sie geben Ihnen die Möglichkeit, zusam-
men mit anderen, gemeinsame Interessen zu pflegen, sich
zu unterhalten, zu basteln, zu singen, Vorträge zu hören oder
miteinander einen Ausflug zu unternehmen. Schon manche
Freundschaft wurde bei diesen Veranstaltungen geschlossen.
Wollen Sie Auskünfte grundsätzlicher Art, dann wenden Sie
sich u. a. an die Verbände der freien Wohlfahrtspflege, bei
kirchlichen Einrichtungen an das zuständige Pfarramt.

Wer wann wo tagt, . . .
. . . das entnehmen Sie bitte nachstehender, nach Orten
gegliedertern Aufstellung, die jedoch keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erhebt.

■ Bodolz
1. Seniorennachmittage St. Johannes der Täufer

jeden 1. Donnerstag im Monat
Kirchstr. 10, 88131 Lindau, Tel. (0 83  82) 35 35

2. Seniorennachmittage Haus der Generationen Bodolz
jeden 2. Donnerstag im Monat, Helmut Gebhard,
Tel. (0 83 82) 2 19 12

■ Gestratz
• Altenclub Gestratz, Josef Kimpfler

Hochglend, 88167 Gestratz
Tel. (0 83 83) 4 34
• Die ältere Generation, Brigitte Dempfle

Kapellenweg, 10, Grünenbach-Schönau
Tel. (0 83 83) 77 96

• Altenkreis, Rosa Straub-Krais
Ebratshofen 44, 88167 Grünenbach
Tel. (0 83 83) 92 16 24 

■ Heimenkirch
Altenclub, Hermann Mayr
Nadenbergstr. 12, 88178 Heimenkirch 
Tel. (0 83 81) 72 31

■ Hergatz
Seniorenbetreuung, Kath. Pfarramt Wohmbrechts, 
Kath. Pfarrei Maria-Thann, 
Am Kirchberg 7, 88145 Hergatz,
Tel. (0 83 85) 2 51, Fax (0 83 85) 82 57

■ Lindau
• Seniorenbeirat im Landkreis Lindau (B) e.V. 

Vorsitzende Frau Anneliese Spangehl
Tel./ Fax (0 83 82) 47 80
stellv. Vorsitzende, Doris Scheuerl 
Tel. (0 83 85) 3 69, Fax (0 83 85) 12 49 
Sitz des Vereins, An der Kalkhütte 3, 88131 Lindau

• Seniorenbeirat und Behindertenbeirat 
Arbeitskreis „Bauen und Wohnen“
Ansprechpartner, Luise Hartmann 
Tel. (0 83 82) 7 45 11
Peter Schwager, Fax (0  83 82) 92 30 75 
Korrespondenz Peter Schwager
Lerchenwiese 5, 88145 Opfenbach

• Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner
und Hinterbliebenen, Kreis und Ortsverband Lindau
Vorsitzender Gerhard Poost
Buttlerhügel 2, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 7 24 90

• Freundeskreis und Seniorentreff Lindau, 
Seniorenbeauftragte der Stadt Inge Graf
Bindergasse 8, 88131 Lindau, Tel. (0 83 82) 2 21 87

• 44  +, Treffen für Menschen im besten Alter
Inge Graf, Bindergasse 8, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 21 87

• Kirchengemeinde St. Verena, Lindau-Reutin, 
Reutiner Altenclub im Evang. Diakonieverein 
Lindau-Reutin e.V. 
jeden Dienstag 14.30 – 16.30 Uhr 
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Leitung, Brigitte Kreiter
zu erreichen: 
Di.-Fr. zwischen 9.00 – 11.00 Uhr
im Gemeindehaus Lugeck, Steigstr. 36, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 97 72 10
Fax (0 83 82) 97 72 11
– Geburtstagsfeier der Gemeinde
Alle zwei Monate auf Einladung im Gemeindehaus Lug-
eck, für alle 70-jährigen und ältere Geburtstagskinder
der Gemeinde. 
– Kreativwerkstatt – der offene Treff –
im Lugeck, jeweils am 1. Dienstag und 3. Mittwoch im
Monat um 20 Uhr im Gemeindehaus Lugeck, für ältere
und jüngere Menschen, sich in ganz verschiedenen kre-
ativen Bereichen auszuprobieren.

• Kirchengemeinde Christuskirche Lindau-Aeschach
Tel. (0 83 82) 67 51
– Begegnungstreff: 
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
um 15.00 Uhr während der Sommerzeit,
um 14.30 Uhr während der Winterzeit.
– Seniorengymnastik:  wöchentlich
jeden Dienstag von 9.30 – 10.30 Uhr.
Beide Veranstaltungen finden im Gemeindehaus der
Christuskirche statt. Während  der Schulferien entfallen
die Treffen.

• Kirchengemeinde St. Stefan Lindau-Insel
Seniorennachmittag, Tel. (0 83 82) 33 44 
In der Regel am 2. Mittwoch des Monats um 14.30 Uhr
im Evangelischen Hospiz, Paradiesplatz 1, 88131 Lindau

Senioren
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• Kirchengemeinde Versöhnerkirche Lindau-Zech
Tel. (0 83  82) 7 23 10
– Ökumenischer Altennachmittag
In der Regel jeden 2. Donnerstag des Monats um 
14.30 Uhr
– Heiteres Gedächtnistraining
jeden 4. Donnerstag des Monats um 14.30 Uhr
– Gemeindefrühstück
wöchentlich jeden Mittwoch um 8.00 Uhr
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus der Ver-
söhnerkirche statt.
– Seniorennachmittage der Pfarreinengemeinschaft
Münster/Insel, St. Josef/Reutin, Maria, Königin des
Friedens/Zech: 
Einmal im Monat mittwochs im Pfarrzentrum Kemptener
Str., Beginn 14.30 Uhr. Datum und Programm werden
jeweils in der Lindauer Zeitung bekannt gegeben. Im Mai
und September sind Busausflüge geplant. Im August fin-
det kein Seniorennachmittag statt.  Leitung: 
G. Zumstein, Tel. (0 83 82) 7 84 13 und 
M. Löffler, Tel. (0 83 82) 7 28 21

• Seniorenbegegnung  Wallstüble
Auf dem Wall 6, 88131 Lindau
z. B. Yoga, Schreibzirkel, Spiele (Bridge, Skat, Schach),
Computer/Internet, Handarbeit, Sängerrunde, Hand-
werken
Tel. (0 83 82) 94 32 57

■ Lindenberg
• Kirchengemeinde St. Johannes 

– Seniorenkreis Lindenberg, Tel. (0 83 81) 20 30 und 
Frau Feineis, Tel. (0 83 81) 37 50
– jeden 3. Mittwoch des Monats, Treffen mit unterschied-
lichen Programmen
– Kaffeenachmittag, in der Regel jeden 1. Mittwoch des
Monats um 14.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus,
Sedanstr. 18

– Spiel und Unterhaltung, in der Regel jeden 2. Mittwoch
des Monats um 14.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus,
Sedanstr. 18

• Pfarrgemeinde St. Peter und Paul 
Sozialausschuss des Pfarrgemeinderates
Ansprechpartner: Frau Franziska Muhra
Tel. (0 83 81) 24 26
Jahresprogramm:
– Seniorennachmittage mit Kaffee und Unterhaltung,
Faschingsnachmittag und Adventfeier im Pfarrheim,
Austr. 2
– Halbtagsausflug im Herbst
Bitte beachten Sie auch die Veröffentlichungen in der Presse.
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Senioren

■ Maierhöfen
• Altenclub, Sprecher Josef Eller

Warmhalden 1, 88167 Maierhöfen
Tel. (0 83 83)71 21

■ Oberreute
• Seniorenclub, Arbeiterwohlfahrt 

Anton Wiedemann, Frühlingsstr. 20, 88179 Oberreute
Tel. (0 83 87) 6 28

■ Opfenbach
• Seniorenclub,

– Seniorenbeauftragte Edeltraud Rost
Bodenseestr. 14, 88145 Opfenbach, Tel. (0 83 85) 16 59
– Seniorenbeauftragte Anni Zwisler 
Mywiler 165, Opfenbach, Tel. (0 83 85) 5 01

■ Röthenbach
• Altenclub,

– Seniorenbeauftragte Ludwina Bichler
Egg 94 1/2, 88167 Röthenbach, Tel. (0 83 84) 3 22
– Seniorenbeauftragter Anton Stehle
Bahnhofstr. 10, Röthenbach, Tel. (0 83 84) 3 46

■ Scheidegg
• Evang. Kirchengemeinde Auferstehungskirche 

Scheidegg 
Tel. (0 83 81) 94 85 61
Fax (0 83 81) 94 85 62

• Kath. Kirchengemeinde, St. Gallus, Scheidegg
Karin Reichart, Aitzenreute 60 1/3, Scheidegg
Tel. (0 83 81) 36 71

■ Sigmarszell
• Vinzenz-Verein Niederstaufen 

„Förderung caritativer Kranken- und Altenbetreuung 
e.V.“, Ernst Maurer, Am Kreisberg 8, 88138 Sigmarszell
Tel. (0 83 88) 6 00

• Seniorenclub Bösenreutin, Christine Stenzer 
Egghaldenstr. 59, Tel. (0 83 82) 7 91 56
jeden 3. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr im
Gasthof Engel, Bösenreutin

■ Stiefenhofen
• Seniorenbetreuung, Seniorenbeauftragte

Hildegard Mohr, Auf der Breite 31, 88167 Stiefenhofen
Tel. (0 83 83) 76 42

■ Wasserburg
• Kirchengemeinde St. Johannes

Tel. (0 83 82) 88 73 00
Seniorennachmittage monatlich von Sept. bis Mai siehe
Jahresprogramm. Veranstaltungen finden im Pfarrheim
St. Georg statt. Verantwortlich ist das Team der Alten-
seelsorge (Tel. 88  82 49 – 88 84 49 oder 8  93 25)

■ Weiler
• Kirchenverwaltung Ellhofen 

Frau Erb, Tel. (0 83 84) 13 44
• Altenclub Simmerberg

Erika Kühne, Hädrichweg 2, 88171 Simmerberg
Tel. (0 83 87) 34 42

• Seniorenverein Ellhofen
Irmgard Giebel, Osterholzstr. 15, 88171 Ellhofen
Tel. (0 83 87) 2 59

• Kath. Pfarrgemeinde Seniorenbetreuung 
Christiane Gasch, Auf dem Ried 27, Weiler
Tel. (0 83 87) 35 90

• Seniorennachmittage im Evang. Gemeindehaus   
Hanneore Klapperich, Auf dem Ried 5, Weiler
Tel. (0 83 87) 9 91 26

■ Weißensberg
• Seniorenclub

Christel Steib, Römerstr. 47, 88138 Weißensberg
Tel. (0 83 89) 98 42 58

Kommen Sie zu uns –
wir sind für Sie da!



Wohlfahrtsverbände

57

Neben den Ämtern und Behörden stehen auch die freien Wohl-
fahrtsverbände für Ratschläge in Fragen des täglichen
Lebens zur Verfügung. Sie vermitteln u. a. Erholungs- und
Kuraufenthalte, sind bei der Unterbringung in Alten- und Pfle-
geheimen behilflich, unterstützen in sozialen Notlagen und
verrichten häusliche Alten- und Krankenpflege.

■ Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Schwaben e.V.
Nobelstr. 2, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 85 12

■ Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Lindau e.V.
Rathausstr. 10, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 94 21 18

■ Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Lindau
Rotkreuzplatz 1, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 27 70 10

■ Nebenstelle Lindenberg
Hauptstr. 22, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 73 26

■ Caritasverband für den Landkreis Lindau e.V.
Fischergasse 14, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 9 48 67, Fax (0 83 82) 94 86 99

■ Evangelische Diakonie Lindau e.V.
Die Aufgaben werden von den Pfarrämtern und den Dia-
konie-Vereinen wahrgenommen. 

http://www.brk-lindau.de
mailto:pflege@kvlindau.brk.de
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Betreutes Wohnen

Lindau
• Bodenseeresidenz Schönbühl

Am Schönbühl 3, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 7 01-0

Lindenberg
• Seniorenwohnheim der Arbeiterwohlfahrt „Alpenblick“

Goßholzer Str. 10 – 14, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 5 08-0

• Caritas Seniorenzentrum St. Martin
Färberstraße, 88161 Lindenberg
Tel. (0 83 81) 9 21 50

Hergensweiler
• St. Anna Hilfe   

Altmannstr. 8, 88138 Hergensweiler
Tel. (0 83 88) 98 25 10

Wasserburg
• Leben am See

Halbinselstr. 45, 88142 Wasserburg
Tel. (0 83 82) 88 78 48

mailto:info@sh-wsb.de
http://www.sh-wsb.de
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Sozialwohnungen
Günstige Mietwohnungen werden im Sozialen Wohnungsbau
angeboten. Die Vergabe erfolgt
■ über die Gemeinde- und Stadtverwaltungen oder die Ver-

waltungsgemeinschaften. 
Dort erhalten Sie auch nähere Informationen über die
Voraussetzungen, die zum Bezug einer Sozialwohnung be-
rechtigen.

■ Gemeinnützige Kreiswohnungsbau GmbH
Oberer Schrannenplatz, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 93 05-0
Fax (0 83 82) 93 05-20

■ Gemeinnützige Wohnungsbau GmbH
Reutiner Str. 63, 88131 Lindau
Tel. (0  83 82) 96 04-0

■ Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
Oberbayern und Schwaben GmbH
Goethestr. 66, 80336 München
Tel. (0 89) 50 01 92 57

■ Bau- und Siedlungsgenossenschaft Allgäu
Im Oberösch 1, 87437 Kempten-Sankt Mang
Tel. (08 31) 56 11 70

■ Evangelisches Siedlungswerk in Bayern
Hans-Sachs-Platz 10, 90403 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 08 80

Wohnraumförderung
Im Rahmen des Sozialen Wohnungsbaus fördert der Staat die
Neuschaffung von Wohnraum, den Erwerb von vorhandenem
Wohnraum und die Erweiterung von Wohnraum mit Darlehen,
die 15 Jahre lang zinsfrei gewährt werden.

Wesentlich ist hier u. a. die Einhaltung bestimmter Einkom-
mensgrenzen sowie bestimmter Wohnflächengrenzen.

Einen durchsetzbaren Rechtsanspruch auf diese Fördermittel
gibt es allerdings nicht. Da nur sehr begrenzt Mittel für die
Wohnungsraumförderung im Sozialen Wohnungsbau bereit-
stehen, ist eine Auswahl der Förderobjekte nach der sozia-
len Dringlichkeit erforderlich.

Bayerisches Zinsverbilligungsprogramm
der BayernLabo
Die BayernLabo fördert sowohl den Neubau als auch den Erwerb
von bestehenden Objekten mit zinsvergünstigtenn Darlehen.
Auch bei diesen Förderprogrammen sind Einkommensgrenzen
zu beachten, die aber großzügiger als bei den Staatlichen För-
derprogrammen angesetzt wurden.

Wohnungen im Dritten Förderungsweg
Neben den öffentlich geförderten Wohnungen bestehen
noch einige Wohnungen von Privatvermietern, die im Dritten
Förderungsweg gefördert wurden.

Diese Wohnungen haben in der Regel eine günstigere Miete
als freifinanzierte Wohnungen und werden von den Vermie-
tern in der örtlichen Tagespresse inseriert. Der Mietvertrag
darf nur abgeschlossen werden, wenn ein Wohnberechti-
gungsschein vorgelegt werden kann, welcher gezielt für die
bestimmte Wohnung ausgestellt wurde. Der Wohnberechti-
gungsschein kann beim Landratsamt Lindau beantragt 
werden.

Auskünfte hierüber erteilt das
■ Landratsamt Lindau

Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau
Tel. (0 83 82) 2 70-3 13 oder 3 14
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Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst/Notarzt                         1 12

Giftnotruf   (07 61) 1 92 40

Ärzte/Apotheken
(Wochenend-/Feiertags-/Bereitschaftsdienst): 
siehe Tageszeitung (Wochenend-Ausgabe)
Wochenblatt

Hausarzt 

Facharzt 

Zahnarzt 

Angehörige

Kreiskrankenhaus Lindau (0 83 82) 2 76-0
Dr.Otto-Geßler-Krankenhaus 
Lindenberg (0 83 81) 8 09-0

Pfarrämter

Hilfe und Beratung*
Kinder- und Jugendtelefon (08 00) 1 11 03 33
Elterntelefon                              (08 00) 1 11 05 50

Telefonseelsorge
Evangelisch (08 00) 1 11 01 11
Katholisch (08 00) 1 11 02 22
* Die Telefonnummer des Anrufenden wird nicht angezeigt

Wichtige Rufnummern

„Niemand kennt den Tod.
Es weiß auch keiner,

ob er nicht das 
größte Geschenk 

für den Menschen ist.“

(Sokrates)

mailto:info@bestattungen-breyer.de
http://www.bestattungen-breyer.de


Leistungsspektrum
• Allgemeinchirurgie
• Unfallchirurgie
• Innere Medizin
• Geriatrie
• Gynäkologie
• Geburtshilfe
• HNO
• Anästhesie
• Schmerztherapie
• Intensivmedizin
• Radiologie
• Ästhetische und wieder-

herstellende Operationen
• Dialyse
• Nuklearmedizin
• Computertomographie
• physikalische Therapie

Krankenhaus Lindau im Bodensee

Hochleistungsmedizin
in einem Ambiente zum Wohlfühlen

Kurzzeitpflege im Krankenhaus Lindau

Die großzügigen und modernen Patientenzimmer sind durchgehend
mit behindertengerechter Dusche und WC, Telefon, Fernseher, 
Radio und Rufanlage ausgestattet und vermitteln eine Atmosphäre, 
in der sich die Patienten wie zuhause fühlen.

Krankenhaus Lindau im Bodensee GmbH
Friedrichshafener Straße 82 · 88131 Lindau (B.)

Telefon 0 83 82 / 2 76-0 · Telefax 0 83 82 / 2 76-1 02
Internet: www.krankenhaus-lindau.de · E-Mail: info@krankenhaus-lindau.de

Lebenswertes

Wohnen

und

qualifizierte

Pflege

Was Sie über uns wissen sollten …
Die Kurzzeitpflege am Krankenhaus Lindau bietet ein viel-
fältiges Angebot rund um die Betreuung älterer Menschen.

Qualifizierte fürsorgliche Pflege

Komfortable Ein- und Zweibettzimmer mit Nasszelle, 
Fernseher, Telefon und Radio

Krankengymnastikabteilung mit Bewegungsbad

Angebote zur Freizeitgestaltung

Vielfältiges Speiseangebot mit Produkten aus der Region

Diätberatung

Gottesdienst in der hauseigenen Kapelle

Sonstige Angebote wie Logopädie, Ergotherapie und 
Mobilitätstraining

http://www.krankenhaus-lindau.de
mailto:info@krankenhaus-lindau.de


� Ambulante Kranken- und Altenpflege

� Kurzzeitpflegestation

� Essen auf Rädern

� Pflegekurse und Sozialberatung

� Beratung pflegender Angehöriger

� Hauswirtschaftliche Hilfen

� Offene Behindertenarbeit

� Pflege- und Hausnotruf




